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VON WÖRGL AUF 
OLYMPISCHES EIS

Wie Alexander Farthofer vom SC Lattella Wörgl den

Sprung auf die größte Bühne des Sports schaffte

S. 14

ÖSTERR.POST AG
RM 25A044860 K

6300 WÖRGL

AMTLICHE MITTEILUNG DER STADT WÖRGL
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Liebe Leserinnen und Leser!

Ein positives Signal für den Standort Wörgl ist die Neueröffnung von XXXLutz. Ich war bei der Eröffnung selbst vor Ort und habe den 

Neustart als sehr gelungen erlebt. Für Wörgl ist das in mehrfacher Hinsicht wichtig: als starker Arbeitgeber, als Beitrag zur lokalen Wert-

schöpfung und auch, weil ein bestehendes Gebäude wieder sinnvoll genutzt wird. Dem gesamten Team wünsche ich alles Gute und viel 

Erfolg.

Sehr gefreut hat mich auch die Schlüsselübergabe in der Südtiroler Siedlung. Mit dem dritten Bauabschnitt sind 71 Wohnungen fertig-

gestellt worden, ein wichtiger Beitrag für leistbaren Wohnraum in Wörgl. Besonders hervorheben möchte ich den praktischen Mehrwert 

durch die Photovoltaikanlage: Überschüssiger Strom steht den Mieterinnen und Mietern kostenlos zur Verfügung. Und weil Wohnen auch 

Nachbarschaft bedeutet, passt der neue Quartiertreff des Vereins komm!unity hervorragend dazu. 

Solche Orte fördern Begegnung, stärken das Miteinander und geben dem Quartier einen ge-

meinsamen Anlaufpunkt.

Am ehemaligen WAVE Areal sind wir beim Abbruch und der Vergabe im Zeitplan. Die 

Firma Baupuls koordiniert den Abbruch als verlässlicher und fachkundiger Partner. 

Entscheidend ist, dass die Arbeiten sicher, professionell und gut abgestimmt ablau-

fen. Damit schaffen wir die Grundlage für die nächsten Schritte am Areal. Ich bitte die 

Anrainerinnen und Anrainer schon jetzt um Verständnis, wenn es im Zuge der Arbeiten 

zeitweise zu Lärm, Staub oder Einschränkungen kommt.

Und natürlich ist auch im Veranstaltungskalender einiges geboten. Der Bauernmarkt 

ist am 7. März in die Saison gestartet und bringt regionale Produkte direkt in die Innen-

stadt. Am 17. April findet der Seniorentag im CityCenter statt, eine gute Gelegenheit 

für Information und Austausch. Am Wochenende rund um den 1. Mai lädt außerdem das 

European Street Food Festival mit kulinarischer Vielfalt zum Gustieren und 

Verweilen ein.

Auch finanziell stehen wir auf einer soliden Basis. Die Jahresrechnung 

2025 weist ein positives Ergebnis aus, ein Zeichen für Budgetdiszip-

lin und eine verantwortungsvolle Mittelverwendung. Diese Stabili-

tät ist wichtig, damit wir Projekte langfristig verlässlich planen, 

Prioritäten setzen und Investitionen mit Augenmaß umsetzen 

können.

In der Begegnungszone setzen wir ebenfalls neue Akzente. 

Mit dem neuen Bepflanzungskonzept kommt mehr Grün 

in die Innenstadt. Das wertet das Stadtbild sichtbar auf 

und sorgt für mehr Aufenthaltsqualität im Zentrum.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühling und 

alles Gute.

Ihr Bürgermeister

                                                Michael Riedhart
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S P R EC H -
TAG E

B Ü R G E R M E I S T E R
M I C H A E L  R I E D H A R T

Do 16.04. | ab 15:00 Uhr

Voranmeldung unter 050 6300 1111

oder m.hauser@stadt.woergl.at

S T A D T R Ä T I N 
E L I S A B E T H  W E R L B E R G E R
REFERENTIN FÜR SOZIALES, GESUNDHEIT, BILDUNG 
UND SENIOREN
Sprechstunde Soziales:
Mi 15.04. | 16:30–17:30 Uhr

Sprechstunden Wohnen: 
Mi 08.04. & Mi 22.04. | 8:00–12:00 Uhr

Voranmeldung unter 050 6300 1502–1505

oder soziales@stadt.woergl.at

1 .  V I Z E B Ü R G E R M E I S T E R
K A Y A H A N  K A Y A

REFERENT FÜR FAMILIE, JUGEND UND INTEGRATION
Mo 20.04. | 17:00 Uhr

Voranmeldung unter 050 6300 1505

oder soziales@stadt.woergl.at

WIR LIEBEN HAARE.

UND BALD 

AUCH DICH.

KOMM IN 

UNSER TEAM!

BEWIRB DICH GLEICH

ONLINE AUF

klipp.at/jobs

Für mehr 

Infos 

scannen!

Bewirb dich jetzt als

STYLIST:IN Voll- oder Teilzeit

LEHRLING
im KLIPP Salon Wörgl,
Innsbrucker Straße 108

ENTLOHNUNG 
DEUTLICH ÜBER 
DEM KOLLEKTIV-

VERTRAGS-

LOHN
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www.woergl.at

PEFC/18-31-166

PEFC-zertifiziert

Dieses Produkt stammt
aus nachhaltig
bewirtschafteten Wäldern,
Recycling und
kontrollierten Quellen

www.pefc.org

UNSERE
OSTERKERZE

NEUE SÜDTIROLER SIEDLUNG
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„Nicht das Kind sollte sich der Umgebung anpassen, son-

dern wir sollten die Umgebung dem Kind anpassen.“ – 

Dieses Zitat der Pädagogin Maria Montessori bildet die 

Grundlage für eine wichtige Weiterentwicklung in den Kin-

derbetreuungseinrichtungen der Stadtgemeinde Wörgl.

D as Sprachbildungskonzept der Stadt Wörgl und zahl-

reiche Fortbildungen gaben den Anstoß, die Räume 

und pädagogischen Angebote weiterzuentwickeln. Ziel war 

es, eine Umgebung zu schaffen, in der Kinder ihren Alltag 

möglichst selbstbestimmt gestalten können. Dafür wurden 

sogenannte Funktionsräume eingerichtet. In verschiedenen 

Lernwerkstätten können die Kinder ihren Interessen nach-

gehen und wertvolle Erfahrungen sammeln, beispielsweise 

in der Bauwerkstatt, im Atelier, im Forscherraum, in der 

Musik- und Theaterwelt oder in der Kinderkulinarik. Für 

Bewegung stehen der Turnsaal und der Garten zur Ver-

fügung. Wer Hunger hat, kann diesen im neu gestalteten 

Kinderrestaurant stillen, während der Entspannungs- und 

Schlafraum Möglichkeiten für Ruhe und Rückzug bietet.

„Ich freue mich sehr, dass sich unser Sprachförderkonzept 

für die Kinder in unseren Kindergärten weiterentwickelt und 

daraus so tolle Initiativen entstehen“, betont Kayahan Kaya.

Dieses Konzept stärkt die Selbstständigkeit, Eigenver-

antwortung und Entscheidungsfähigkeit der Kinder. Durch 

aufmerksame Beobachtung ihrer Interessen können die pä-

dagogischen Fachkräfte die Kinder gezielt begleiten und sie 

in ihren individuellen Stärken unterstützen.

In den vergangenen Monaten wurden dafür auch zahlreiche 

bauliche Anpassungen umgesetzt. Der Eingangsbereich 

erhielt neue Garderoben, ein Kinderrestaurant wurde ein-

gerichtet und ein Snoezelen- sowie ein Schlafraum neu-

gestaltet. Darüber hinaus wurden mehrere Lernwerkstätten 

mit neuen Möbeln und Materialien ausgestattet. Ein be-

sonderes Highlight ist die Kinderwohnung in der Lernwerk-

statt für Rollenspiele und Musik. Sie wurde gemeinsam mit 

einem engagierten Vater gebaut.

Durch diese Veränderungen ist eine Umgebung entstan-

den, die Kinder zum Entdecken, Ausprobieren und selbst-

ständigen Lernen einlädt.„
Unsere Kinder verdienen die besten Vorausset-

zungen zum Lernen und Entdecken. Mit der neuen 

Ausstattung schaffen wir hier eine Umgebung, in 

der sich jedes Kind individuell entfalten kann.

“Bgm. Michael Riedhart

NEUE EINRICHTUNG
IM PFARRKINDERGARTEN
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Mit der feierlichen Übergabe des dritten Bauabschnitts 

ist in der neuen Südtiroler Siedlung in Wörgl ein weiterer 

wichtiger Meilenstein gelungen. 

E s konnten 71 neue Mietwohnungen an ihre Bewoh-

nerinnen und Bewohner übergeben werden. Damit 

wächst eines der größten Wohnbauprojekte im Tiroler 

Unterland weiter zu einem modernen, lebenswerten und 

zukunftsorientierten Stadtquartier heran.

Besonders hervorzuheben ist dabei ein echtes Plus für die 

neuen Mieterinnen und Mieter: Die Wohnanlage verfügt 

über eine großzügig ausgelegte Photovoltaikanlage, de-

ren überschüssiger Sonnenstrom direkt an die Haushalte 

weitergegeben wird. Dieser Überschuss wird nicht ins Netz 

eingespeist, sondern kommt unmittelbar den Bewohnerin-

nen und Bewohnern zugute. So profitieren sie von gratis 

Strom aus der hauseigenen Anlage und können ihre Ener-

giekosten spürbar senken. Dieses Mieterstrommodell ist 

ein starkes Zeichen für leistbares Wohnen und nachhaltige 

Stadtentwicklung.

Neben den neuen Wohnungen entstanden auch ein Quar-

tierstreff für den Verein komm!unity, ein Gemeinschafts-

raum, eine Tiefgarage mit 81 Stellplätzen sowie ein groß-

zügiger Spielplatz mit Beachvolleyballplatz. Das neue 

Quartier verbindet damit Wohnqualität, Begegnung und 

Klimaschutz auf vorbildliche Weise.

Insgesamt entstehen am Standort der früheren Südtiroler 

Siedlung 334 neue und leistbare Wohnungen. Zwei weite-

re Bauabschnitte sind noch vorgesehen. Schon jetzt zeigt 

sich, dass hier nicht nur neuer Wohnraum geschaffen wird, 

sondern ein Stadtteil mit hoher Lebensqualität, sozialem 

Miteinander und einem klaren Blick in die Zukunft.

NEUE SÜDTIROLER SIEDLUNG
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Im Rahmen der Landesgruppenkonferenz der Städte-

bund-Landesgruppe Tirol wurde ein umfassender For-

derungskatalog an die Tiroler Landesregierung und die 

Bundesregierung beschlossen.

D er neu gewählte Vorstand des Städtebund Tirol bringt 

damit zentrale Punkte auf den Tisch, die für Städte 

und Gemeinden unmittelbar über die Handlungsfähigkeit 

entscheiden: Kinderbildung und -betreuung, Gesundheits-

kosten, soziale Ppichtausgaben sowie echte Planungssi-

cherheit für kommunale Budgets. 

Zugleich wurde der Vorstand neu gewählt und das Team 

um Vorsitzenden Johannes Anzengruber klar bestätigt. 

Der Städtebund Tirol vertritt die Interessen seiner Mit-

glieder gegenüber Land, Bund und weiteren Partnern – mit 

dem Ziel, kommunale Leistungen langfristig abzusichern 

und politische Entscheidungen praxistauglich sowie onan-

zierbar zu machen. 

SCHULSTRASSE
ERÖFFNUNGSFEIER

Wie im letzten Stadtmagazin berichtet, werden ab dem 

7. April 2026 Abschnitte der Adolf-Pichler-Straße, der 

Michael-Unterguggenberger-Straße sowie die Dr. Franz 

Stumpf-Straße zu einer „Schulstraße“ verordnet.

I n einer Schulstraße wird die Straße für den Autoverkehr 

zeitlich beschränkt gesperrt. Durch diese Maßnahme 

wird das Schulumfeld sicherer und die Schülerinnen und 

Schüler können einen Teil des Schulwegs aktiv und um-

weltfreundlich zurücklegen. 

Zur Einführung der Schulstraße laden wir Sie recht herz-

lich zu einer Eröffnungsfeier am 8. April 2026 ein. Die zur 

Schulstraße gehörenden Straßenabschnitte der Adolf-

Pichler-Straße, der Michael-Unterguggenberger-Straße 

und der Dr.-Franz-Stumpf-Straße sind von 08:30 bis 11:30 

Uhr für den gesamten Verkehr gesperrt. In dieser Zeit kann 

der Freiraum für Spiele auf der Straße genutzt werden.

STÄDTEBUND TIROL
LANDESGRUPPENKONFERENZ

T

Die Landesgruppe Tirol des Österreichischen Städtebundes tagte am Grillhof (Vill). 
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FF BRUCKHÄUSL
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Ruhiges Jahr für die FF Bruckhäusl. Weniger Ein-

sätze, aber viele Stunden für Ausbildung und 

Übungen prägten 2025.

B ei der Jahreshauptversammlung am 13. Februar 

2026 im Gerätehaus zog die Wehr Bilanz. Die 

Statistik weist 21 Alarmierungen aus. Sechs Brän-

de, fünf Ausrückungen wegen Brandmeldeanlagen, 

vier technische Einsätze, zwei Brandsicherheitswa-

chen und vier Ordnerdienste. Zu den Brandeinsätzen 

zählten ein Garagenbrand in Pinnersdorf nach einem 

Blitzeinschlag sowie ein Pkw Brand. Insgesamt leis-

teten die Mitglieder 2.377 ehrenamtliche Stunden. 

309 Stunden für Einsätze, 529 für Übungen und 

404 für Weiterbildung.

Als Tunnelfeuerwehr ist Bruckhäusl besonders ge-

fordert. 29 Atemschutzträger stehen bereit. Die FF 

beteiligte sich an der Übung der Wörgler Gemeinde-

einsatzleitung und rüstete als Notfallstützpunkt mit 

einem Notstromaggregat auf.

Kommandant Markus Kogler berichtete von stabi-

len 84 Mitgliedern. 62 sind aktiv, 18 außer Dienst 

und vier in Reserve. Größte Ausgaben waren Ein-

satzkleidung und Ausrüstung. Wichtigste Einnahme 

bleibt das Feuerwehrfest, das heuer wieder stattfin-

det, samt 6. Rock Nacht. Fixtermine sind der Früh-

schoppen, das Maibaumaufstellen am 30. April, die 

Florianifeier am 3. Mai und der Gala Abend am 17. 

Oktober.

Stefan Poschinger wurde befördert. Christoph Platt-

ner und Marco Prantner erhielten Glückwünsche zum 

Silbernen Feuerwehrleistungsabzeichen. Bezirksver-

treter Hubert Ziepl lobte den Ausbildungsfleiß und 

kündigte den Wissenstest am 11. April sowie den 

Nasswettbewerb am 17. und 18. Juli an. Bürger-

meister Michael Riedhart signalisierte Offenheit für 

ein benötigtes neues Feuerwehrauto. Pfarrprovisor 

Christian Hauser dankte erstmals als Feuerwehrku-

rat. Auch das Rote Kreuz, die Partnerfeuerwehr Pul-

lach und Vertreter aus Wörgl und Kirchbichl waren 

anwesend. Eine Feuerwehrjugend wird seit 2025 bei 

der FF Kastengstatt ausgebildet.

Textnachweis (gekürzt): Veronika Spielbichler
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Kommen Sie vorbei und genießen Sie auch

Zeit in unserem Bistro. Wir freuen uns auf Sie!

 Mo – Fr: 07:30 – 16:00 Uhr, Sa: 07:30 – 13:00 Uhr

Mehr dazu auf: markthalle.transgourmet.at

Die Markthalle Wörgl  
ist für alle geöffnet.

Auch für Privatkunden.
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Markthalle

WÖRGL

ALLES FÜR ALLE
IN  DER MARKTHALLE WÖRGL 
WIRD EINKAUFEN ZUM 
GENUSSERLEBNIS

Ein Ort, an dem Profis einkaufen – und an dem auch Pri-

vatkundinnen und Privatkunden willkommen sind: Die 

Markthalle Wörgl verbindet Großhandel, Genuss und In-

spiration. Wer hier durch die Gänge schlendert, entdeckt 

immer Neues.

M it bis zu 20.000 Artikeln bietet die Markthalle 

Wörgl eine außergewöhnliche Auswahl. Frischer 

Fisch, hochwertiges Fleisch, Obst und Gemüse, inter-

nationale Delikatessen oder viele Weine, Schaumweine 

und Spirituosen und saisonale Dekoration – hier finden 

Gastronomen ebenso wie Genießerinnen und Genießer 

alles für Küche und Keller. Besonders spannend: Viele 

Produkte stammen aus dem Sortiment, das sonst in der 

Spitzengastronomie verwendet wird. Besondere Aktionen 

wie Spartage oder „Ein Viert´l aufs Haus“ sprechen für 

die Markthalle.

Das Konzept „alles unter einem Dach“ zeigt sich auch beim 

Besuch vor Ort. Wer einkauft, kann gleich bleiben und ge-

nießen: Im Bistro werden Frühstück, Mittagsgerichte und 

saisonale Speisen serviert. So wird aus einem Einkauf 

schnell ein Erlebnis, das Lust macht, wiederzukommen.

markthalle.transgourmet.at

bezahlte Werbeeinschaltung

NEUER DEFI 
STANDORT WÖRGL – WEILER HAUS

Mit einem „Defi“ kann jeder Mensch zum Lebensretter 

werden!

B ei Herzstillstand oder lebensbedrohlichen Herz-

rhythmusstörungen gibt das Gerät über Elektroden 

Stromstöße ab, um das Herz wieder im Takt schlagen zu 

lassen. Ein neuer solcher automatischer externer Defibril-

lator für die Erste Hilfe im Notfall steht seit Februar 2026 

im Hofladen des Fohringer Hofes in Wörgl-Weiler Haus 10 

rund um die Uhr zur Verfügung.

„Wichtig ist, dass der Defi jederzeit greifbar und vor extre-

mer Kälte und Hitze geschützt ist“, erklärt Ortsvorsteher 

Gemeinderat Hubert Werlberger, Bauer am Fohringer Hof. 

Der Ortsausschuss Bruckhäusl beschloss und bezahlte mit 

Unterstützung des Wörgler Landwirtschaftsausschusses 

das neue Gerät, dessen Standort ein grünes Herz mit Blitz 

auf der Fassade des Hofladens anzeigt. 

Am 14. April 2026 findet hierzu eine Einschulung für inte-

ressierte Bürger:innen von 16:30 bis 17:30 Uhr am Standort 

des Defis (Fohringerhof, Weiler Haus 10, 6300 Wörgl) statt.

Textnachweis (gekürzt): Veronika Spielbichler
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Ortsausschuss-Mitglieder mit neuem Defi – v.l.: Christoph Kecht, Orts-

vorsteher Hubert Werlberger, Martin Gasteiger und Markus Feiersinger.
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EVENTS 2026
ÜBERSICHT

E
V

E
N

T
S

SA | 11.04. 

FR–SO | 01.–03.05.

FR | 08.05.

SO | 07.06.

11.06.–19.07.

FR–SO | 19.–21.06.

SA | 11.07.

MI | 22.07.–02.09.

SA | 22.08.

SA | 12.09.

SA | 19.09.

FR–SO | 27.11.–20.12.

DO | 31.12.

WÖRGLER MARKT 2.0

STREET FOOD FESTIVAL

NIGHT SHOPPING MIT MODENSCHAU 

BREZENSUPPENFEST 

PUBLIC VIEWING – FUSSBALL WM 2026 (Übertragungstermine folgen noch)

150 JAHRE FFW & STMK WÖRGL UND 75 JAHRE STADT – JUBILÄUMSFEIER

STADTFEST WÖRGL

GUGGI KULTUR SOMMER

WÖRGLER MARKT 2.0

FEST DER NATIONEN

ZONE-STRASSENFEST

WÖRGLER WEIHNACHT

SILVESTER PARTY

12

Foto: Ringler
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E. Bernhard GmbH

Antlassweg 1, 6336 Langkampfen
T. 05332 / 88 113
www.auto-bernhard.at

A  L E A P  F O R W A R DEINFACH GUT. EINFACH GÜNSTIG. EINFACH LEAP.

www.leapmotor.net/at

Stand: April 2026. Berechnungsbeispiel: Restwertleasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG für: B10 Hybrid EV Life. 
Kaufpreis 28.490 €; Eigenleistung 8.547 €; Laufzeit 36 Monate; Sollzinssatz fi x 0,99 %; monatliches Leasingentgelt 
89 €; Gesamtleasingbetrag 19.943 €; Effektivzinssatz 1,17 %; Kilometerleistung 10.000 km pro Jahr; Restwert 17.266 €; ein-
malige Bearbeitungsgebühr 0 €; einmalige Rechtsgeschäftsgebühr 117,51 €; Gesamtbetrag 20.587 €.Kaufpreis bein haltet 
modell abhängigen Boni der Leapmotor International Business S.P.A.; Mindestvertragsdauer 36 Monate. Neuwagen-
angebot von Stellantis Bank SA Niederlassung Österreich gültig bis 30.06.2026. Weitere Details bei Ihrem Leapmo-
tor Partner. Keine Bar ablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. Preisänderungen, Irrtümer und Satzfehler 
vorbehalten. Symbolfoto. 

Diese Garantie auf die Antriebsbatterie gilt für 8 Jahre ab Erstzulassung oder 160.000 km, je nachdem, was zuerst ein-
tritt. Eine Reduzierung der Leistungseigenschaften der Batterie von bis zu 20 % innerhalb dieser Garantiedauer liegt im 
Toleranzbereich der üblichen Abnutzung. Die  angegebenen Leistungs-, Größen- u. Gewichtsangaben können jederzeit 
ohne Vorankündigung geändert werden.

LEAP leasen und 
mehr Urlaub
genießen.

0,99 %
LEAS
LEAP

ING

LEAPMOTOR B10
Hybrid EV oder vollelektrisch

ab                 / Monat*89 €
SO BLEIBT 
MEHR ÜBRIG !
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AALEXANDER 
FARTHOFER 

T

Aus dem SC Lattella Wörgl stammt mit Alexander Fart-

hofer ein Athlet, der den Sprung auf die größte Bühne 

des Sports geschafft hat.

M it seiner ersten Teilnahme an den Olympischen 

Spielen hat der junge Wörgler nicht nur einen 

persönlichen Meilenstein erreicht, sondern auch in seiner 

Heimat für große Aufmerksamkeit gesorgt. Im Interview 

spricht er über seine Erlebnisse, Erfolge und seine Ziele 

für die kommenden Jahre.

14

VON WÖRGL AUF 
OLYMPISCHES E IS
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Sie haben heuer erstmals an den Olympischen Spielen 

teilgenommen. Wie war es, als Sie im Olympiastadion 

an der Startlinie standen?

Es war ein unglaubliches Gefühl: Mein Name wurde aufge-

rufen und vor mir lag ein randvolles Stadion. Rund 6.000 

Menschen aus den unterschiedlichsten Ländern waren an-

gereist, um sich unter anderem mein Rennen anzusehen.

Es war eine Mischung aus Stolz, Freude, Nervosität und 

Erleichterung. All das harte Training und die vielen Investi-

tionen hatten sich am Ende ausgezahlt. In diesem Moment 

wurde mir bewusst: Ich stehe bei Olympia, dem größten 

Sportereignis der Welt, am Start!

Welche Ziele hatten Sie sich vorher gesetzt und welche 

Erfolge konnten Sie letztlich erzielen?

Über die gesamte Saison hinweg hätte es kaum besser lau-

fen können. Bereits beim ersten Weltcup startete ich mit 

einer Fabelzeit über 5.000 m. Ich konnte meine persönliche 

Bestzeit um mehr als 15 Sekunden verbessern und lief da-

mit die neuntschnellste je gelaufene Zeit – ein Rekord, der 

bis heute Bestand hat.

Im Laufe der Weltcupsaison folgten weitere Höhepunkte: 

vier österreichische Rekorde, ein Platz unter den Top 6 bei 

der Europameisterschaft und schließlich Rang 12 im Ge-

samtweltcup. All das hätte ich vor der Saison nicht einmal 

zu träumen gewagt. Mitte Dezember stand schließlich fest, 

dass ich mich für Olympia qualifiziert hatte – bis dahin lief 

also eigentlich alles perfekt.

Bei den Olympischen Spielen selbst blieb ich mit einem 18. 

und einem 22. Platz etwas unter meinen Erwartungen; das 

frühe Leistungshoch hatte dann doch seine Spuren hin-

terlassen. Insgesamt kann ich aber mehr als zufrieden mit 

dieser Saison sein.

Was bedeutet es Ihnen persönlich, als Sportler aus Wörgl 

bei den Olympischen Spielen dabei gewesen zu sein?

Für mich persönlich bedeutet es unglaublich viel. Wörgl 

ist eine relativ kleine Stadt und es erfüllt mich mit großem 

Stolz, dass ich als erster Athlet meines Vereins es bis auf 

diese Bühne geschafft habe. Dieser Moment zeigt mir, dass 

auch aus kleinen Orten und Vereinen große Erfolge möglich 

sind, wenn man konsequent an seinen Zielen arbeitet.
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Wenn Sie auf Ihr Rennen zurückblicken: Was waren für 

Sie die größten Herausforderungen?

Die größte Herausforderung war, die Ruhe zu bewahren 

und die zuvor festgelegten Rundenzeiten einzuhalten – 

also nicht viel zu schnell anzufangen, um am Ende noch 

genügend Körner zu haben und nicht einzubrechen. Das ist 

mir zwar nur teilweise gelungen, aber aus solchen Rennen 

lernt man. Für die nächsten Wettkämpfe – und vielleicht 

auch für die nächsten Olympischen Spiele – werde ich das 

sicher noch besser umsetzen können. 

Was nehmen Sie persönlich aus Ihrer ersten Olympia-

Teilnahme mit?

Auf jeden Fall eine Menge Erfahrung. Mir war schon vorher 

bewusst, dass ich derzeit noch nicht zu den Medaillenan-

wärtern gehöre, dass sich das in vier Jahren aber durchaus 

ändern kann.

Ich habe versucht, aus dem Druck und der Verantwortung, 

sein Land zu repräsentieren, möglichst viel mitzunehmen 

und zu lernen. Mein Ziel ist es, bei den nächsten Olym-

pischen Winterspielen stärker zurückzukommen und dann 

voll anzugreifen. 

Wie sieht ein typischer Trainingstag bei Ihnen aus?

Im Prinzip gibt es zwei Varianten:

1) Vorbereitungsphase

Hier geht es darum, eine möglichst starke Basis zu schaf-

fen, um die späteren intensiven Trainingseinheiten auf 

dem Eis gut verkraften und darauf aufbauen zu können. 

Diese Phase dauert von etwa April bis September. In dieser 

Zeit sind viele Trainingsstunden in niedrigeren Intensitäts-

zonen entscheidend. Den Großteil absolviere ich am Renn-

rad, ergänzt durch Krafttraining im Kraftraum sowie Ein-

heiten auf Inline-Skates. Pro Woche komme ich auf etwa 

25 bis 28 Trainingsstunden, davon rund 90 % am Rad. Die 

einzelnen Einheiten dauern meist zwischen zwei und sechs 

Stunden, je nachdem, welche spezifischen Belastungen 

geplant sind.

2) Spezifische Phase

Ab Ende September öffnen die Eisringe und die zweite Trai-

ningsphase beginnt. Der Tag ist dann meist in zwei Einhei-

ten aufgeteilt: ein Training auf dem Eis und eines auf dem 

Rad. Die Eiseinheiten sind sehr intensiv, während es beim 

Radtraining vor allem darum geht, die zuvor aufgebaute 

Grundlagenausdauer zu erhalten und gleichzeitig die Re-

generation zu unterstützen. Insgesamt reduziert sich das 

Trainingsvolumen auf etwa 20 Stunden pro Woche, damit 

der Körper die höhere Intensität gut verkraftet.
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Wer hat Sie auf Ihrem Weg am meisten unterstützt?

In erster Linie gilt mein Dank meiner Familie und meinen 

engsten Freunden. Sie stehen immer hinter mir und unter-

stützen mich bei all meinen – manchmal auch etwas ver-

rückten – sportlichen Zielen. Ohne sie wäre ich sicher nicht 

dort, wo ich heute stehe.

Ebenso viel Anteil daran hat mein lokaler Verein, der SC 

Lattella Wörgl, der den Grundstein für meine Karriere ge-

legt hat. Das Engagement aller Funktionäre vor Ort war 

dafür entscheidend, insbesondere Robert Petutschnigg, 

ohne den es in Wörgl kein Leistungszentrum gäbe, und 

Nadja Oberschneider, die als Jugendtrainerin maßgeblich 

den Grundstein für meine Laufbahn legte. Sie alle sorgen 

dafür, dass auch die nächste Generation von Athleten die 

bestmöglichen Voraussetzungen erhält.

Außerdem möchte ich mich bei meinen Sponsoren sowie 

bei meinem Arbeitgeber, dem Österreichischen Bundes-

heer, bedanken. Ihre finanzielle Unterstützung ermöglicht 

es mir überhaupt erst, diesen Weg als Leistungssportler zu 

gehen.

Welche sportlichen Ziele haben Sie für die kommenden 

Jahre?

Mein Ziel ist es, auf den bisherigen Ergebnissen aufzubau-

en und mich in den kommenden Jahren Schritt für Schritt in 

Richtung Weltspitze weiterzuentwickeln. Ich habe bereits 

bewiesen, dass ich mit 20 Jahren international ganz vorne 

mitlaufen kann. Wenn sich meine Entwicklung weiterhin so 

positiv fortsetzt, möchte ich in Zukunft bei Weltcups so-

wie bei Europa- und Weltmeisterschaften um Podestplätze 

kämpfen.

Welchen Rat würden Sie jungen Sportlern aus Wörgl ge-

ben, die selbst einmal von Olympia träumen?

Der wichtigste Punkt ist, dass man Spaß am Sport hat – 

besonders in jungen Jahren. Das ist die Grundlage für alles. 

Wenn man keine Freude an dem hat, was man tut, wird es 

sehr schwer, langfristig erfolgreich zu sein.

Genauso wichtig ist es, dranzubleiben. Auch wenn die Er-

gebnisse nicht sofort stimmen oder man Rückschläge er-

lebt, kann man sich mit Geduld, Ehrgeiz und Leidenschaft 

Schritt für Schritt verbessern. Wenn man mit voller Über-

zeugung dabei ist, werden die Erfolge irgendwann kommen.

T
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Das Nachwuchsteam des SC Lattella Wörgl bestätigt die 

ausgezeichnete Nachwuchsarbeit mit super Erfolgen bei 

den österreichischen Eisschnelllaufmeisterschaften der 

Nachwuchsklassen in Innsbruck.

I n der Allround-Wertung über vier Distanzen und im 

Massenstart wurden die Medaillen vergeben.

Junioren F:

Massenstart: 1. Rang Max Oberschneider

Allround: 2. Rang für Max Oberschneider

Junioren E:

Massenstart 3. Rang Livia Weissbacher

Allround: 3. Rang Livia Weissbacher

Junioren D:

Massenstart: 1. Rang Johanne Erharter | 2. Rang Leni Kahn

Allround: 3. Rang Leni Kahn

Junioren C:

Massenstart: 3. Rang Julia Mehnert

Allround: 3. Rang Julia Mehnert

Junioren B:

Massenstart: 3. Rang Lina Oberschneider

Allround: 3. Rang Lina Oberschneider

Insgesamt war der SC Lattella Wörgl mit 17 Eisschnellläu-

fer:innen am Start und zählte zu den erfolgreichsten Ver-

einen dieser österreichischen Meisterschaften mit 2 x Gold, 

2 x Silber und 7 x Bronze.

EISSCHNELLLAUF
SC LATTELLA WÖRGL 

SKISPRINGEN
FLUGHUNDE 

Am letzten Februarwochenende waren die Wörgler Flug-

hunde Ausrichter des Austriacup-Finales der Spezial-

springer und der Nordischen Kombinierer der Klassen 

Jugend bis Allgemeine Klasse.

I m Rahmen dieser Veranstaltung fanden traditionell auch 

die Tiroler Meisterschaften der Ältesten statt. Zwei Flug-

hunde gingen an den Start und beide konnten mit einer Gold-

medaille um den Hals die Heimreise antreten. In der Klasse 

Jugend 2 gewann Stefan Spöck Gold in seiner Klasse und 

kürte sich auch mit der besten Leistung auf der HS 109 m 

Schanze zum Gesamt-Tiroler-Meister im Sprunglauf.

Kilian Weichselbraun gewann Gold in der Allgemeinen Klas-

se. Gerade erst aus einer Verletzungspause zurückgekehrt, 

beendete er an diesem Wochenende seine 16 Jahre andau-

ernde Wettkampfkarriere. Die Flughunde verabschiedeten 

ihn standesgemäß und freuen sich, ihn nun als Trainer ge-

wonnen zu haben, um seine Erfahrung an den Nachwuchs 

weiterzugeben.
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Am 25. April finden im Sportzentrum Wörgl die Tiroler 

Meisterschaften in mehreren Laufbewerben der Leicht-

athletik statt.

A usgetragen werden die Meisterschaften über 10.000 

Meter, die Langstaffeln sowie erstmals die 4 x 400-

Meter-Mixed-Staffel, die neu in das Meisterschaftspro-

gramm aufgenommen wurde.

Athletinnen und Athleten aus ganz Tirol treten dabei in 

regulären Meisterschaftsbewerben gegeneinander an und 

kämpfen um Landesmeistertitel und Platzierungen. Der 

neue Mixed-Staffelbewerb bringt zusätzliche Abwechs-

lung, da Frauen und Männer gemeinsam in einem Team 

starten.

Die Veranstaltung wird von den Wörgler Leichtathlet:innen 

organisiert. Für Zuschauer:innen bietet sich die Möglich-

keit, Leichtathletik unter Wettkampfbedingungen zu ver-

folgen. Für Verpflegung im Stadion ist gesorgt.

Das Stadion ist am Wettkampftag ab 15:00 Uhr geöffnet, 

der Eintritt ist kostenlos. Interessierte aus Wörgl und der 

Region sind herzlich eingeladen, die Tiroler Meisterschaf-

ten vor Ort mitzuverfolgen.

Weitere Informationen sowie der genaue Zeitplan sind auf 

der Homepage der Raiffeisen Leichtathletik TS Wörgl ver-

fügbar: www.leichtathletiktswoergl.at

SKISPORT
SKICLUB WÖRGL

Auch diesen Winter fand wieder die alljährliche Club-

meisterschaft des Skiclubs Wörgl in Itter am Hang des 

Tellerliftes statt.

B ei anspruchsvollen Pistenverhältnissen stellten sich 

über 110 Läuferinnen und Läufer der sportlichen He-

rausforderung. In zwei Durchgängen konnten die Teilneh-

merinnen und Teilnehmer – von den Vereinskindern über 

die Eltern und Geschwister bis hin zu den Großeltern – ihr 

Können in den jeweiligen Klassen eindrucksvoll unter Be-

weis stellen.

Auch die Familienwertung war dieses Jahr wieder mitunter 

ein Highlight des Tages. Insgesamt gingen 24 Familien an 

den Start. Die Titel der Clubmeisterin und des Clubmeis-

ters gingen heuer an Selina Rieder und Michael Scharnagl, 

die mit zwei starken Läufen die Tagesbestzeiten erzielten.

Im Anschluss fand direkt im Zielgelände die Preisvertei-

lung statt An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal 

bei den zahlreichen Sponsoren bedanken, die die Preisver-

teilung unter anderem mit ihren Sachpreisen maßgeblich 

unterstützt haben. Ein besonderer Dank gilt den peißigen 

Kuchenbäcker:innen für die selbstgebackenen Kuchen!

Herzliche Gratulation nochmals an alle Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer zu ihren großartigen Leistungen!

LEICHTATHLETIK
TS WÖRGL
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KAMERADSCHAFT
KRIEGSOPFERGEDENKEN

Nicht nur ein jährliches Ritual:

V or dem Ende des Zweiten Weltkriegs im Jahr 1945, 

hauptsächlich am 22. und 23. Februar, warfen die Al-

liierten Tausende Bomben auf Wörgl ab. Die Marktgemein-

de wurde dabei weitgehend zerstört, 69 Menschen verloren 

ihr Leben. Seitdem wird in der Stadt die Nachtanbetung 

durchgeführt. Das kirchliche Gedenken fand am Montag, 

dem 23. Februar, von 19:00 bis 23:00 Uhr statt. Es betei-

ligten sich der Bürgermeister und weitere Gemeinderäte der 

Stadt Wörgl, der Annabund und mit ihren Fahnenabord-

nungen der Kameradschaftsbund, die Sepp-Innerkofler-

Standschützenkompanie, die Rot-Kreuz-Ortsstelle und die 

Jungbauernschaft/Landjugend Wörgl. Pfarrprovisor Chris-

tian Hauser zelebrierte den Gottesdienst. Er sprach dabei 

die schrecklichen Folgen des Nationalsozialismus an, der 

keinen Nährboden mehr finden dürfe, und betonte, dass 

die Nachtanbetung weit mehr als ein jährliches Ritual sei. 

Die Botschaft ist der ständige Dialog mit der Jugend im 

Sinne der Erinnerungskultur.

BROOKS
MEDAILLENREGEN 

Die Bruckhäusler Schützen nahmen mit 28 Schützinnen 

und Schützen an der Bezirksmeisterschaft Kufstein 2026 

teil und starteten insgesamt 54 Mal in verschiedensten 

Disziplinen. Es war eine ihrer erfolgreichsten Bezirks-

meisterschaften. 

I nsgesamt sicherte sich die Schützengilde Bruckhäusl 20 

Medaillen. Darunter 3 x Gold, 12 x Silber und 5 x Bronze.

Die Topschützen: 

Fuchs Andreas (1 x Gold, 2 x Silber, 1 x Bronze), Oberhofer 

Robert sen. (1 x Gold), Oberhofer Johann sen. (1 x Gold), 

Fuchs Manfred (3 x Silber), Achrainer Ernst (1 x Silber, 1 x 

Bronze), Wiciak Martyna (1 x Silber), Breitenlechner Han-

nah (1 x Silber), Breitenlechner Lukas (1 x Silber), Rathge-

ber Felix (1 x Silber), Fuchs Adrian (1 x Silber), Greiderer 

Alina (1 x Silber), Prem Florian (1 x Bronze), Riedmann Flo-

rian (1 x Bronze), Springer Dominik (1 x Bronze)

Zusätzlich können die BROOKS auf hervorragende 19 Top-

Ten-Platzierungen zurückblicken.

Von 20 teilnehmenden Gilden erkämpften sich die BROOKS 

mit gesamt 19 Medaillen den ersten Platz der Medaillenan-

zahl des Bezirks Kufstein.
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Die Wörgl Wärme GmbH setzt den Ausbau des städti-

schen Fernwärmenetzes weiter fort und investiert damit 

gezielt in eine nachhaltige, regionale und langfristig si-

chere Wärmeversorgung für die Stadt Wörgl.

D er Start der Bauarbeiten für die neue Fernwärmelei-

tung ist voraussichtlich für den 04. Mai 2026 geplant. 

Baubeginn ist im Bereich der Kreuzung Bahnhofstraße/

Josef-Steinbacher-Straße. Von dort aus wird die Leitung 

entlang der Bahnhofstraße bis zur Kreuzung Christian-

Plattner-Straße verlegt.

Während der Bauphase ist die Bahnhofstraße für den 

Durchzugsverkehr gesperrt. Der Anrainer- und Lieferver-

kehr soll weiterhin möglich bleiben. Die entsprechenden 

Umleitungen werden rechtzeitig vor Ort ausgeschildert.

Uns ist bewusst, dass Bauarbeiten im öffentlichen Raum 

mit Einschränkungen verbunden sein können – insbeson-

dere für Anrainer:innen sowie für Betriebe entlang der Bau-

stelle. Gemeinsam mit den ausführenden Unternehmen 

arbeiten wir daran, die Maßnahmen möglichst effizient und 

gut abgestimmt umzusetzen, um die Beeinträchtigungen 

so gering wie möglich zu halten.

Für das Jahr 2026 plant die Wörgl Wärme GmbH weite-

re Ausbauschritte im Netz und verfügt derzeit noch über 

freie Anschlusskapazitäten. Für Hauseigentümer:innen im 

Ausbaugebiet bietet sich somit aktuell eine besonders gute 

Gelegenheit, auf Fernwärme umzusteigen. 

Auch die Fördermöglichkeiten für den Wechsel von fossilen 

Heizsystemen auf Fernwärme sind derzeit sowohl auf Lan-

des- als auch auf Bundesebene sehr attraktiv.

Bei Interesse an einem Fernwärmeanschluss oder bei Fra-

gen zum Ausbau steht Ihnen die Wörgl Wärme GmbH unter 

der Telefonnummer 050 63 00 30 und der E-Mail-Adresse 

stadtwerke@woergl.at jederzeit gerne zur Verfügung.

FERNWÄRME
AUSBAU IN DER BAHNHOFSTRASSE

SAUBERES WÖRGL
JÄHRLICHE AKTION 

Am Samstag, dem 11. April 2026, findet wieder die jähr-

liche Aktion „Sauberes Wörgl” statt.

G emeinsam befreien wir die Stadt Wörgl von achtlos 

weggeworfenem Müll. Neben zahlreichen teilneh-

menden Vereinen sind alle Wörglerinnen und Wörgler herz-

lich eingeladen, sich zu beteiligen.

Treffpunkt ist ab 08:00 Uhr der Bauhof Wörgl in der 

Sepp-Gangl-Straße 28a. Im Anschluss gibt es als kleines 

Dankeschön für den Einsatz eine Jause beim Bauhof. Eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich – einfach kommen und 

mitmachen!

Wir freuen uns auf viele helfende Hände und ein starkes 

Zeichen für unsere Umwelt und unsere Stadt.
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Beim Internet schneller sein als der Stürmer beim Kon-

ter? wörglWEB macht’s möglich. Als regionaler Glasfa-

ser-Anbieter sind die Stadtwerke Wörgl schnell, flexibel 

und persönlich für dich am Ball.

S eit über 25 Jahren sind die Stadtwerke Wörgl zu-

verlässiger Partner für Internet, Telefonie, TV & Co. 

– sicher vernetzt durch unser Glasfasernetz. Mit unse-

rer neuen Initiative „ROTE KARTE für lahmes Internet!“ 

möchten die Stadtwerke Wörgl nicht nur das digitale Leben 

in und rund um Wörgl beschleunigen, sondern auch unsere 

Fußball- und Sportvereine aktiv unterstützen.

Unser Willkommens-Angebot

Wer sich wörglWEB sichert, genießt die ersten drei Monate 

völlig kostenlos. Das Beste daran?

Mit jedem Vertragsabschluss unterstützen wir den loka-

len Fußball- oder Sportverein mit € 25,00 – damit Nach-

wuchs, Training und Vereinsleben auch in Zukunft auf Er-

folgskurs bleiben.

Schnell im Netz – stark im Team

Unser Glasfasernetz garantiert eine zuverlässige und sym-

metrische Bandbreite, die unsere Kunden mit High-Speed 

ins Netz bringt. Ob Streaming, Gaming oder Home-Office 

– bei uns gibt’s keine Verzögerungen. Versprochen.

Das gilt auch für unsere persönliche Beratung. Unser en-

gagiertes Team aus 17 Spezialist:innen sorgt für umfassen-

den Service und individuell zugeschnittene Lösungen. Wir 

sind direkt vor Ort, wenn Unterstützung gebraucht wird 

– von der Modeminstallation bis zur schnellen Problem-

behebung.

Jetzt QR-Code scannen und 

Verfügbarkeitscheck online 

durchführen (www.stww.at).

STADTWERKE
WÖRGLWEB KAMPAGNE – 
ROTE KARTE FÜR LAHMES INTERNET!
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ROTE KARTE 
für lahmes Internet!
Mit wörglWEB bist du in WÖRGL
ab sofort immer am Ball.

Als regionaler Anbieter für Glasfaser-Produkte in Wörgl sind 

wir schnell, flexibel und persönlich für dich da.

Einfach den QR-Code scannen und unverbindlich die Verfügbar-

keit in deinem Wohngebiet prüfen. Bei Vertragsabschluss sind 

die ersten drei Monate GRATIS! 

stww.at Stadtwerke Wörgl GmbH | Zauberwinklweg 2a | 6300 Wörgl | T 050 63 00 30

*Die Aktion ist gültig bis 31.10.2026

Damit auch der Fussball-Nachwuchs in Wörgl

schnell genug am Ball bleibt, gibt es von uns für 

jeden neu abgeschlossenen Vertrag 25 Euro 

Nachwuchsförderung!
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XXXLUTZ
NEUERÖFFNUNG IN WÖRGL

Die größte XXXL Auswahl, die es jemals in Wörgl gab!

V or Kurzem wurde das neue XXXLutz Einrichtungs-

haus in Wörgl feierlich eröffnet! Der neue Flag-

shipstore im Tiroler Unterland ist dabei die Steigerung all 

dessen, was die Kunden bereits von den XXXL Einrich-

tungshäusern kennen und lieben gelernt haben. Wenn es 

sich „einrichten“ lässt, dann sollten Sie unbedingt vorbei-

schauen, denn es warten nach wie vor 10.000 Eröffnungs-

angebote auf Sie!

Alleine schon die neue Filiale an sich ist ein Grund, dem 

XXXLutz in Wörgl einen Besuch abzustatten: Mit einer be-

eindruckenden Verkaufsfläche von mehr als 9.500 m² setzt 

der Standort neue Maßstäbe im Bereich Wohnen, Einrich-

ten und Wohntrends. Doch nicht nur die Größe überzeugt 

– auch im Inneren weiß der neue XXXLutz zu beeindru-

cken. Das große Eröffnungswochenende versprach zudem 

ein besonderes Einkaufserlebnis: Neben exklusiven Er-

öffnungsangeboten und attraktiven Aktionen durften sich 

Gäste auch auf kulinarische Köstlichkeiten, Unterhaltung 

und viele weitere Überraschungen freuen. 

Für alle, die nicht vor Ort beim großen Eröffnungsfest da-

bei sein konnten, gibt es übrigens eine gute Nachricht: Die 

10.000 Eröffnungsangebote gehen in die Verlängerung und 

sind somit weiterhin gültig!

XXXL Sortiment

Kundinnen und Kunden erwartet eine riesige Auswahl an 

Möbeln, Wohnaccessoires und Einrichtungsideen für jeden 

Geschmack und jedes Budget. Nirgends in Österreich fin-

det man mehr Auswahl als beim XXXLutz und das gilt na-

türlich auch für das neue XXXL Einrichtungshaus in Wörgl! 

Helle, großzügig gestaltete Ausstellungsflächen, moderne 

Präsentationskonzepte und liebevoll eingerichtete Wohn-

welten laden dazu ein, Inspiration für das eigene Zuhause 

zu sammeln. Besucher können durch unterschiedlich ge-

staltete Wohnbereiche schlendern, aktuelle Einrichtungs-

trends entdecken und sich von kreativen Raumlösungen 

inspirieren lassen. Jede einzelne Abteilung in Wörgl ist 

XXXL! Das beste Beispiel hierfür ist das neu gestaltete 

Küchen- und Badkompetenzzentrum. Hier steht alles im 

Zeichen individueller Küchenlösungen - von modernen 

Geräten über edle Steinarbeitsplatten bis hin zu eleganten 

Glasrückwänden.
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25-Eröffnung in Wörgl
weiterhin

10.000
Eröffnungs-
angebote

XXXL Restaurant

Wen beim Einkaufen der Hunger packt, für den ist das 

XXXL Restaurant der perfekte Ort für eine genussvol-

le Pause. Hier erwartet die Gäste eine große Auswahl an 

frisch zubereiteten Speisen – von herzhaften Klassikern 

bis hin zu leichten, modernen Gerichten. Ob ein ausgiebi-

ges Mittagessen, ein schneller Snack zwischendurch oder 

ein gemütlicher Ausklang bei Kaffee und Kuchen: Im XXXL 

Restaurant findet jeder genau das, worauf er gerade Lust 

hat.

Freuen Sie sich auf regionale Zutaten, abwechslungsreiche 

Menüs und eine einladende Atmosphäre, die zum Verwei-

len einlädt. So wird jede Pause zu einem kleinen kulina-

rischen Highlight, das neue Energie für das nächste Ein-

kaufserlebnis liefert.

XXXL Einkaufserlebnis

„Es war eine rundum gelungene Eröffnung“, resümiert 

Hausleiter Andreas Boissl. Mit ihm freuen sich auch die 

mehr als 75 Mitarbeiter, darunter 6 Lehrlinge, über die Er-

öffnung „ihrer“ Filiale. Ihnen gebührt laut Boissl ein be-

sonders großes Dankeschön: „Sie haben in der Bauphase 

Enormes geleistet und geschaffen.“ Durch die Eröffnung 

des neuen Einrichtungshauses wurden auch zahlreiche 

neue Arbeitsplätze am Standort geschaffen. Schließlich ge-

hört zum XXXL Einkaufserlebnis auch die beste Beratung, 

wovon Sie sich idealerweise, gleich selbst überzeugen. Also 

nichts wie XXXLos zum XXXLutz Wörgl und lassen Sie Ihre 

Wohnträume endlich wahr werden!

Werbung

...zum neuen XXXLutz Wörgl:

• ca. 9.500 m2 Verkaufsfläche

•  eine der modernsten  

 XXXLutz Filialen

•  ca. 75 Mitarbeiter

•  davon 6 Lehrlinge

...zur XXXLutz-Gruppe:

XXXLutz betreibt mehr als 370 

Einrichtungshäuser in 13 europä- 

ischen Ländern. Die mehr als 

26.300 Mitarbeiter erwirtschaften 

jährlich 5,75 Mrd. Euro Umsatz. 

Damit zählt XXXLutz zu den 3 

größten Möbelhändlern der Welt.

XXXL Factbox...   
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ÄRZTE

APOTH
EKEN

DIVERSES

GESUNDHEIT

  TERMINE

SA 04.04. | Apotheke Kirchbichl | 05332 93751

SO 05.04. | Stadtapotheke Wörgl | 05332 72341

MO 06.04. | Michaelis Apotheke Kundl | 05338 8700

SA 11.04. | Stadtapotheke Wörgl | 05332 72341

SO 12.04. | Salven Apotheke Söll | 05333 20295

SA 18.04. | Salven Apotheke Söll | 05333 20295

SO 19.04. | Laurentius Apotheke Wörgl | 05332 21719

SA 25.04. | Laurentius Apotheke Wörgl | 05332 21719

SO 26.04. | Central Apotheke Wörgl | 05332 73610 

LETZTE HILFE KURS – Tiroler Hospiz-Gemeinschaft 

und Freiwilligen Partnerschaft Tirol

MI 22.04. | 14:00–18:00 Uhr | Zone Wörgl

Wie begleiten wir Krankheit und Sterben im eigenen 

Umfeld? Der Kurs vermittelt Basiswissen, Orientie-

rung und einfache Handgriffe für die Begleitung von 

Menschen in ihrer letzten Lebensphase. Außerdem 

bietet er Raum für offenen Austausch über Wünsche, 

Bedürfnisse und den Umgang mit Angehörigen.

Um Anmeldung wird gebeten (limitierte Plätze):

Tiroler Hospiz-Gemeinschaft

andrea.scheiterer@hospiz-tirol.at oder 0676 8818890

Kosten: Freiwillige Spenden sind willkommen
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04.04. | Dr. M. Strobl | 9:00-12:00 | 05332 72719

05.04. | Dr. M. Strobl | 10:00-12:00 | 05332 72719

11.04. | Dr. T. Riedhart | 9:00-11:00 | 05332 7442410

12.04. | Dr. T. Riedhart | 9:00-11:00 | 05332 7442410

18.04. | Dr. M. Schönberger | 8:00-10:00 | 05332 25900

19.04. | Dr. M. Schönberger | 8:00-10:00 | 05332 25900

25.04. | Dr. J. Schernthaner | 9-11 & 17-18 | 05332 72766

26.04. | Dr. J. Schernthaner | 9-11 & 17-18 | 05332 72766

TANZ- UND TRATSCH-NACHMITTAG DI 07.04. | ab 15:00 Uhr | Zone WörglDie Stadtgemeinde Wörgl und das Team der ZONE freuen sich, wieder zum beliebten Tanz- und Tratsch-Nachmittag einzuladen.
Freuen Sie sich auf einen geselligen Nachmittag mit Livemusik, Tanz und vielen schönen Begegnungen. Ob auf der Tanzfläche oder bei einem gemütlichen Plausch – hier stehen Gemeinschaft, Lebensfreude und gute Stimmung im Vordergrund. Gemeinsam lachen, erzäh-len und einen unterhaltsamen Nachmittag genießen – dazu sind alle Seniorinnen und Senioren herzlich ein-geladen.

Hinweis: Der Tanz- und Tratsch-Nachmittag findet dieses Mal ausnahmsweise an einem Dienstag statt.Keine Reservierung erforderlich, Eintritt frei.
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MUSIKANTENHOAGASCHT

SOMMERHORT

FAMILIENSPORTTA
G

VERANSTALTUNGEN
SÄNGER- UND MUSIKANTENTREFFEN – 

Wörgler Musikantenhoagascht

FR 17.04. | 20:00 Uhr | Kirchenwirt Wörgl

Mitwirkende: Drilling, Arzberger Zwoagsang, 

Salvenberg Trio, 3Spitz, Koasa-Tanzlmusig, 

Moderation: Joch Weißbacher, Annemarie 

Duregger

Kosten: Freiwillige Spenden sind willkommen

Bitte um Reservierung unter: 05332 25123

27

ASVÖ FAMILIENSPORTTAG – Sport, Spiel 

& Spaß für die ganze Familie!

SA 09.05. | ab 13:30 Uhr | Speedskate-Are-

na Wörgl

Sportvereine stellen verschiedene Sportarten 

an Mitmachstationen vor, die Kinder gemein-

sam mit Familie und Freunden ausprobieren 

können. Auch der Tiroler Sprintchampion ist 

wieder mit dabei! (www.sprintchampion.com) 

Mit einem Stempelpass sammeln die Kinder 

Punkte für ein Gewinnspiel, bei dem es tolle 

Preise – darunter ein Kinder-Mountainbike 

im Wert von 800 €, gesponsert von der Tiro-

ler Versicherung – zu gewinnen gibt.
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SOMMERHORT 2026 – Schülerhort Miteinander13.07.–08.09. | Volkshaus Wörgl | Anton-Brucknerstr. 10Der private Schülerhort Miteinander bietet während der Sommerferien eine attraktive, spannende Ferienbetreuung für Volksschulkinder (6 bis ca. 10 Jahre). 
Es erwartet euch ein abwechslungsreiches Programm mit vie-len spannenden Aktivitäten wie Schwimmen, Wandern, ge-meinsamen Ausflügen sowie kreativem Backen, Basteln und Kochen. 

Anmeldefrist: bis 30. April 2026
Anmeldung: über unsere Website 
kinderhausmiteinander.at
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Regional und Bunt: So präsentiert sich der Wörgler 

Markt 2.0 am 11. April von 09:00 bis 16:00 Uhr in der 

Wörgler Bahnhofstraße: Es wird gelacht, geschlemmt, 

gestöbert, probiert und gekauft, mit allem, was der 

Wörgler Handel so zu bieten hat. Die Wörgler Wirt-

schaftstreibenden laden zu einem besonderen Marktfest 

im Herzen von Wörgl ein. 

D ie Innenstadt wird zum lebendigen Treffpunkt für 

alle, die einmalige Marktatmosphäre nicht nur schät-

zen, sondern fühlen möchten. Lebendige Atomsphäre ge-

paart mit Nachhaltigkeit und Qualität unter dem Motto: 

Spazieren, flanieren, gustieren. 

Mehr als 20 Markt- und Gastrostände bieten alles, was das 

Käuferherz begehrt: Von Kleidung und Schuhen aller Art 

über die neue Frühjahrs- und Sommerkollektion bis hin zu 

allen Accessoires, von denen man nur träumen kann. Und 

wenn der Hunger kommt, werden herzhafte Spezialitäten 

geboten. Oder wie wäre es mit einem Prosecco oder Aperol 

Sprizz? Jedoch für diejenigen, die der Heimat treu bleiben, 

werden natürlich auch heimische, kulinarische Köstlichkei-

ten angeboten. 

Der „Wörgler Markt 2.0“ ist mehr als ein Markt. Ein Tag, 

an dem die Händler und  Produzent:innen zeigen, wie viel 

Leidenschaft & Qualität in den Produkten steckt - alles 

mit Liebe und Freude präsentiert. Und diejenigen, die ein 

Schnäppchen suchen, sind längst richtig – Handeln ist 

Pflicht und inklusive! Bei Musik, Kulinarik, persönlichen 

Begegnungen wird der Wörgler Markt 2.0 der Ort, an dem 

Einkaufen zum Erlebnis wird. 

Der Wörgler Markt 2.0 läutet das Frühjahr ein und lädt die 

Besucherinnen und Besucher dazu ein, in entspannter At-

mosphäre zu genießen, zu probieren, zu gustieren und das 

eine oder andere „Schnapperl“ mit nach Hause zu nehmen. 

Frühlingserwachen inklusive!

Herzlich Willkommen beim Wörgler Markt 2.0 – beim Fest 

der Lebensfreude!

Sponsored by: Tourismusverband Ferienregion Hohe Salve, 

Stadt Wörgl, Sparkasse Wörgl und Stadtwerke Wörgl

28

WÖRGLER 
MARKT 2.0 

FRÜHLINGSERWACHEN 
UND LEBENSFREUDE
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Ein kirchliches Begräbnis und die Beerdigung ihrer 

lieben Verstorbenen auf dem Friedhof sind für immer 

mehr Menschen keine Selbstverständlichkeit mehr. 

Sie nützen inzwischen Alternativen wie die Natur-

bestattung oder die Beisetzung der Urne im eigenen 

Garten. Manchmal wird dabei darauf verzichtet, eine 

Trauerfeier auszurichten � mitunter im Sinne des ver-

storbenen Familienmitglieds, das sich keinen �großen 

Auflauf� wünschte. Dabei gilt es zu bedenken, dass 

eine Bestattung ohne Trauerfeier den Freunden und 

Bekannten die Möglichkeit nimmt, sich zu verabschie-

den und ihm/ihr das �letzte Geleit� zu geben. Vielen 

Menschen ist das ein ehrlich empfundenes Bedürfnis. 

Ohne Trauerfeier haben Freunde und Bekannte auch 

nicht die Möglichkeit zu zeigen, dass sie den Ange-

hörigen in den Stunden des Abschiednehmens beiste-

hen und ihre Trauer mittragen. Auch dies ist vielen ein 

Bedürfnis. Angehörige wiederum erleben es meist als 

tröstlich, dass andere ihren Schmerz über den Verlust 

teilen. 

Trauerfeiern können auch im kleinen Rahmen, ganz 

ohne große Gesten, stattfinden. Wichtig ist das ge-

meinsame Erinnern, das gemeinsame Trauern. Die 

Beisetzung der Urne erfolgt dann im engsten Fami-

lienkreis. 

Sie haben Fragen zum Thema Bestattung? 

Wir sind gerne für Sie da. 

Ihr Walter Linser mit Team

TrauerHilfe Bestattung Linser Wörgl

Krematorium Kramsach

+43 5332 72225 � bestattung@linser.co.at

 Abschied
                          ohne

   Trauerfeier?

Der Verein KOMMA Kultur Wörgl und die Raiffei-

senbanken im Bezirk Kufstein verlängern ihre er-

folgreiche Kooperation – ein starkes Zeichen für 

langfristiges Engagement im regionalen Kultur-

bereich.

S eit 30 Jahren verfolgt das KOMMA eine klare 

Intention: Kultur als offenen Begegnungsraum 

zu gestalten, künstlerische Vielfalt zu fördern und 

Menschen zusammenzubringen. Das vielseitige Pro-

gramm umfasst Musik- und Kulturevents für Jung 

und Alt und reicht von Komma 4 Kids & Familien, 

Jazz, Kabarett bis hin zu Rock, Metal und Blues. Die 

neue Konzertreihe „KOMMA CONNECT“ gibt lokalen 

Bands eine Bühne, bekannte Headliner ziehen zu-

sätzlich Publikum an und schaffen Relevanz. 

Langjährige Partnerschaften sind kein Zufall – sie 

sind ein Statement. Raiffeisen verbindet mit dieser 

Partnerschaft mehr als Sponsoring: Es ist ein Be-

kenntnis zu regionaler Verantwortung, kultureller 

Nachhaltigkeit und zur Stärkung lokaler Initiativen. 

komma.at | rbk.at 

KOMMA
VERLÄNGERT 
PARTNERSCHAFT 
MIT  RAIFFEISEN 

Wir macht´s möglich. 

Die Raiffeisen-Vertreter:innen und das erfolgreiche Komma-Team. 

v.l.: Claudia Draxl, Vorstand Dir. Bernhard Schwaiger, Obfrau-Stv. 

Sebastian Feiersinger, Caroline Ebner, Vorstand Hannes Fallunger, 

Obfrau Petra Rodens, Vorstand Mag. (FH) Andreas Breitenlechner, 

Karin Ganster.
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KOMMA
HIGHLIGHTS IM APRIL

DO 09.04. | 20:00 UHR

Herrschaftszeiten! Berni Wagner serviert sprachli-

chen Slapstick mit feiner Klinge und verbalem Jiu-

Jitsu – natürlich nur zur Selbstverteidigung. Bekannt 

von Ö3, FM4 und Ö1 sowie 

aus ORF-Formaten wie 

„Was gibt es Neues?“, 

„Pratersterne“ und dem 

„Kabarettgipfel“.

FR 10.04. | 18:00 UHR

KOMMA CONNECT - In 

Kooperation mit Bands 

United geht das Projekt 

in die nächste Runde: Die 

PUNK EDITION bringt im 

Komma Wörgl vier Bands 

auf die Bühne – NORMAHL, SWALLOW’S ROSE, 

DALTONZ sowie HAN.Z & Band.

SA 18.04. | 20:00 UHR

Malarina hat ein Problem: Ruhm bringt Rechnun-

gen vom Finanzamt – also sucht die selbsternannte 

bürgerliche Pseudo-Feministin lieber einen reichen 

Partner, statt das Patriar-

chat zu stürzen.

Nach ihrem preisgekrön-

ten Debüt „Serben sterben 

langsam“ folgt nun ihr 2. 

Kabarettprogramm „Tro-

phäenraub“.

FR 24.04. | 15:00 UHR

„Das Leben fängt draußen an“: Das Komma lädt Kin-

der zu einem Outdoor-Abenteuer ein, bei dem sie 

spielerisch die Freude an 

Natur und Bewegung ent-

decken.

Beim Geocaching gehen 

kleine Schatzsucher ge-

meinsam auf Spurensuche 

und erleben Teamgeist 

und Abenteuer.

DO 23.04. | 20:00 UHR 

Der Stubnblues 2punkt0 

zeigt sich mit neuer Be-

setzung und frischen 

Klangfarben – vielstim-

mig, dynamisch und den-

noch dem Bewährten treu.

Nach dem für den Amadeus Award 2025 nominier-

ten Album „Wo da Rauch hiziagt…“ folgt nun das 

neue Werk „Wesenheiten“.

SA 25.04. | 20:00 UHR 

Reckless Roses lassen 

den Sound, die Hits und 

das rebellische Lebens-

gefühl von Guns N’ Roses 

der 80er und 90er Jahre 

authentisch wieder aufle-

ben. Das Publikum erwar-

tet eine energiegeladene 

Show mit Klassikern wie „Sweet Child o’ Mine“, 

„Knockin’ on Heaven’s Door“ und „Paradise City“.
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BERNI WAGNER
MONSTER

MALARINA
TROPHÄENRAUB

GEOCACHING 
FOR KIDS

STUBNBLUES 2punkt0
WESENHEITEN

RECKLESS ROSES
GUNS N´ROSES TRIBUTE
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ACADEMIA VOCALIS
JUGEND- & KINDER OPERNWORKSHOP 

Die Academia Vocalis als Bildungsinstitut ist ganz ihrer 

Tradition verbunden und vergisst auch in diesem Jahr 

nicht auf die Kinder und Jugendlichen. Bei diesem nun-

mehr seit über 22 Jahren Jugendförderung setzt die Aca-

demia in diesem Workshop ganz auf die Musik als Spra-

che, die verbindet und die alle verstehen.

S eit nunmehr 22 Jahren bietet die Academia Kinder 

und Jugendlichen die Möglichkeit, Musik zu erfahren 

und zu erleben. In alljährlichen Workshops wird ihnen dazu 

die Chance gegeben. Und das „feedback“ ist enorm. 

Jugendliche Darsteller aus ganz Tirol beweisen überaus ge-

konnt und professionell, dass klassische Musik nicht elitär 

sein muss. Ganz im Gegenteil: Den Verantwortlichen geht 

es dabei aber nicht nur darum, den zukünftigen Musikin-

teressierten die klassische Musik näherzubringen, sondern 

auch zu beweisen, dass die Musik Freiräume für die schöp-

ferische Gestaltung schafft, vor allem aber die Kreativität 

und das Leistungsvermögen von Kindern und Jugendlichen 

steigert und fördert. So wird auch in diesem Jahr in der 

Landesmusikschule Wörgl ein intensiver Erlebnisworkshop 

für Kinder und Jugendliche angeboten. 

Vom 13. bis 17. Juli 2026 haben dann in der Landesmusik-

schule Wörgl/Haus der Musik die angehenden Stars von 

morgen die Möglichkeit, sich unter professionellsten Be-

dingungen mit Gesang und Stimmbildung, Sprache, dar-

stellendem Spiel, Bewegung und Körperwahrnehmung, 

Tanz, Performance & Staging sowie Rhythmus einen Ein-

blick in die musikalische Arbeit zu verschaffen. Und das 

alles auf spielerische Art und Weise. 

Anmeldungen sind ab jetzt möglich unter: 

Tel.: +43 (0)664 2403216 oder gabi@gma-pr.com; 

Wir freuen uns schon jetzt auf eure Teilnahme!

Am 17.07. um 14:15 Uhr freuen wir uns Sie wieder im Saal 

der neuen Landesmusikschule/Haus der Musik begrüßen 

zu dürfen: Dann werden die Jungstars ihr Können dem Au-

ditorium in gekonnter Manier darbieten – wir freuen uns 

jetzt schon darauf!
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Ein Konzertabend voller Leidenschaft – inszeniert als 

Reise durch Raum & Zeit, durch Klang- & Gefühlswelten 

– Blasmusik auf höchstem Niveau erwartete das Publi-

kum beim traditionellen Frühjahrskonzert der Bundes-

musikkapelle Bruckhäusl, das am 6. und 7. März 2026 

wieder an zwei Abenden den Turnsaal der Volksschule 

Kirchbichl füllte und mit Standing Ovations belohnt 

wurde.

F ür Bezirkskapellmeister Hannes Ploner gilt es nach 

erzielten Auszeichnungen hohe Erwartungen zu er-

füllen – und es gelingt ihm jedes Jahr aufs Neue, seine 

Bruckhäusler Bundesmusikkapelle zu Höchstleistungen zu 

motivieren und das Publikum zu überraschen. Wie ein roter 

Faden zog sich 2026 der Tanz in allen seinen leidenschaft-

lichen Schattierungen durch das sinfonisch aufgebaute 

Programm – virtuos, temperamentvoll und energiegeladen 

umgesetzt. 

Ein Jubiläum beging auch die wortgewandte, charmante 

Moderatorin Gloria Marrone, die als Bezirksjugendreferen-

tin heuer zum 10. Mal durch den Abend führte und allerlei 

Wissenswertes zur Musikliteratur wie zur BMK Bruckhäusl 

vermittelte. 

Textnachweis (gekürzt): Veronika Spielbichler

Am Freitag standen die Absolventen von Jungmusikerleis-

tungsabzeichen im Scheinwerferlicht. Bronze erzielten Mi-

chael Mahlknecht, Christof Lindner, Korbinian Resch, Lu-

kas Breitenlechner, Eva Werlberger, Maximilian Gruber und 

Mathias Bramböck, mit Silber ausgezeichnet wurden Felix 

Ehrenstrasser, Marcel Winkler, Fabian Winkler und Stefan 

Ehrenstrasser. Am Samstag erhielten Stefan Ehrenstrasser 

das Verdienstzeichen in Grün des Tiroler Blasmusikver-

bandes, Hannes Payr und Armin Pfluger für 40-jährige 

Mitgliedschaft und Johann Thaler für 55-jährige Mitglied-

schaft die Verdienstmedaille in Gold des Blasmusikverban-

des Tirol. Josef Schuller wurde zum unterstützenden Mit-

glied ernannt und Martin Gasteiger, der seit 2011 engagiert 

als Obmann der BMK Bruckhäusl vorsteht, erhielt die Ver-

dienstmedaille in Silber des Österreichischen Blasmusik-

verbandes.
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Die Geehrten mit Bgm. Michael Riedhart, Kulturreferent Sebastian 

Feiersinger und Bezirkskapellmeister Hannes Ploner. 

BMK BRUCKHÄUSL
BLASMUSIK-ERLEBNIS  MIT 

PASSION UND PRÄZISION
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Auch im April bietet die ZONE wieder ein abwechslungs-

reiches Veranstaltungsprogramm. 

V on Musik und Theater über gesellige Spieleabende 

bis zum beliebten Tanz- und Tratsch-Nachmittag 

für Seniorinnen und Senioren ist für Unterhaltung und ge-

meinsame Stunden bestens gesorgt.

Highlights im April:

07.04. | ab 15:00 Uhr: Tanz- und Tratsch-Nachmittag 

für Senior:innen

Die Stadtgemeinde Wörgl und das Team der ZONE laden 

wieder zum beliebten Tanz- und Tratsch Nachmittag ein.

Bei Livemusik stehen Tanz, gute Stimmung sowie Zeit zum 

Plaudern und Lachen im Mittelpunkt.

Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich willkommen. 

Keine Reservierung erforderlich, Eintritt frei.

09.04. | ab 19:00 Uhr: Karaoke-Abend

Bühne frei für Musik, Spaß und gute Laune!

In der ZONE sorgen Talente und mutige Newcomer für 

beste Stimmung.

Auch alle, die nur zuhören und mitfeiern möchten, sind 

herzlich willkommen.

Keine Reservierung erforderlich, Eintritt frei!

10.04. | 20:00 Uhr: Theater – tatsächlich impro

Improtheater aus Oberösterreich – spontan, lebendig und 

voller Überraschungen.

Aus den Ideen des Publikums entsteht ein einmaliger 

Abend mit Fantasie, Humor, Emotion und Livemusik. Re-

servierung erforderlich, Spenden für Künstler:innen 

22.04. | ab 19:00 Uhr: Dart-Abend im April 

In der ZONE wird wieder Dart gespielt – mit Spaß, guter 

Laune und netten Leuten.

Ob Volltreffer oder Fehlwurf, hier zählt nicht das Gewinnen, 

sondern ein lässiger Abend in gemütlicher Runde.

Keine Anmeldung erforderlich, Eintritt frei.

23.04. | ab 19:00 Uhr: Hobby-Tischtennistreff im April

Einmal im Monat wird die ZONE zur Tischtennis-Arena.

Ob Einzel, Doppel oder Laferl – nette Leute, zwei Tische 

und Schläger warten auf euch.

Keine Anmeldung erforderlich, Eintritt frei.

24.04. | ab 19:00 Uhr: Konzertabend mit der Saiten-

BAAnd

Die SaitenBAAnd mit Hackbrett, Harfe und Kontrabass lädt 

zu einem besonderen Konzertabend ein.

Drei ambitionierte Hobbymusikerinnen verbinden traditio-

nelle Klänge mit moderner Interpretation.

Das Publikum erwartet ein stimmungsvolles Musikerlebnis 

mit feinen, besonderen Klangfarben.

Reservierung erforderlich, Spenden für Musiker:innen

Mehr Infos zu allen Veranstaltungen findest du auf: 

www.zone-woergl.com

Reservierungen unter: 

office@zone-woergl.com oder 0699 17242113

ZONE
HIGHLIGHTS IM APRIL
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SOMMERFERIENBETREUUNG

Abwechslungsreiche Sommerferien für Kinder, Entlas-

tung für Familien:

A uch 2026 organisiert komm!unity wieder die Som-

merferienbetreuung im Auftrag der Stadtgemeinde 

Wörgl sowie der Gemeinden Bad Häring, Kramsach und 

Schwoich.

Das Angebot richtet sich an Schulkinder im Alter von 6 bis 

14 Jahren. Während der Sommerferien erwartet die Kinder 

ein tolles Programm mit kreativen Aktivitäten, Spielen, Be-

wegung und gemeinsamen Erlebnissen in der Natur. Ge-

schulte Betreuer:innen sorgen für eine sichere und span-

nende Ferienzeit.

Die Ferienbetreuung ist besonders für berufstätige Eltern 

eine wichtige Unterstützung im Familienalltag. Dank der 

Unterstützung durch das Land Tirol sowie die Gemeinden 

kann der Selbstbehalt für Eltern niedrig gehalten werden.

Nähere Informationen finden Sie unter: 

www.kommunity.me/ferienbetreuung

KOMM!UNITY
GEMEINSAMES FASTENBRECHEN

Heuer im Februar begannen die christliche Fastenzeit 

und der muslimische Ramadan nahezu zeitgleich.

D iese seltene Übereinstimmung nahmen der Verein 

komm!unity, die Stadtpfarre und die Stadtgemein-

de Wörgl zum Anlass, ein gemeinsames Fastenbrechen zu 

organisieren. Vertreter:innen christlicher und muslimischer 

Religionsgemeinschaften trafen sich im Tagungshaus, um 

sich auszutauschen. Das Treffen setzte ein klares Zeichen, 

das Verbindende zwischen den Religionen stärker in den 

Mittelpunkt zu stellen und den Dialog aktiv zu leben.
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Ob Wandern, Radfahren oder andere Sportarten, die Na-

tur ladet wieder zum Aktiv werden ein und wir machen 

uns bereit dafür!

W ege, Aussichtsplattformen, Bänke, Radständer 

und Wegbeschilderung. All das muss vor Som-

merstart wieder begutachtet und gegebenenfalls saniert 

werden. Dank der guten Zusammenarbeit mit zahlreichen 

Vereinen und Freiwilligen sowie den Grundstücksbesit-

zer:innen kann der Außendienst des Tourismusverbandes 

jedes Jahr ein großes Netz an Wander- und Radwegen quer 

durch die Kitzbüheler Alpen in Stand halten und ausbauen. 

Alle Wege und Touren finden Sie in unserer interaktiven 

Karte - holen Sie sich hier neue Inspirationen für den Som-

mer! Die rund 130 km Mountainbike-Strecken können von 

1. April bis 31. Oktober genutzt werden.

Wege in der Region
Wir freuen uns über Rückmeldungen zu Schäden oder Be-

hinderungen auf unseren Rad- & Wanderwegen. Gerne 

können Sie uns dazu jederzeit per Mail (info@hohe-salve.

com) oder telefonisch unter +43 57507 7000 kontaktieren. 

Save the Date
EldoRADo - Bike & Run Festival

16. - 17. Mai | Angerberg

28. Int. Cordial Cup Tirol

22. - 25. Mai | Finale: Sportplatz Hopfgarten

Salventrail Itter

24. Mai | Dorfzentrum und Kleine Salve Itter

17. Europacup und 20. Int. Speedskate Kriterium

29. - 31. Mai | Lattella-Speedskate-Arena Wörgl

Vento Trans Triathlon Kirchbichl

30. Mai | Strandbad Kirchbichl

Österreichische Meisterschaften - Speedskating

27. - 28. Juni | Lattella-Speedskate-Arena Wörgl

Für eine optimale Tourenplanung
Hier finden Sie alle Wege und Touren 

mit den wichtigsten Infos in den 

Kitzbüheler Alpen: maps.kitzalps.com
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FRÜHLINGS-
MOMENTE

IN  DER REGION HOHE SALVE

„
Der Frühling lädt dazu ein, die Vielfalt 

der Region zu erleben & die Zeit in vollen 
Zügen zu genießen.

“
Tourismusverband

Region Hohe Salve
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Früh l ingserwachen  in  der  Reg ion
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Nr.             

              
    ausgestellt am 

Gutschein  

für ein Frühstück am Berg

Wertgutschein ausschließlich einlösbar für ein Bergfrühstück bei 

den teilnehmenden Hütten. Nicht in bar ablösbar. Gutschein gültig 

für 3 Jahre ab Ausstellungsdatum.

€ 16,-

www.fruehstueckamberg.at

Tourismusverband Kitzbüheler 

Alpen – Region Hohe Salve

6300 Wörgl 

Innsbrucker Straße 1  

T: +43 57507 7000 

info@hohe-salve.com 

www.hohe-salve.com

Nr.                               ausgestellt am 

Gutschein  
für ein Frühstück am Berg
Wertgutschein ausschließlich einlösbar für ein Bergfrühstück bei 

den teilnehmenden Hütten. Nicht in bar ablösbar. Gutschein gültig 

für 3 Jahre ab Ausstellungsdatum.

€ 16,-

www.fruehstueckamberg.at

Tourismusverband Kitzbüheler 

Alpen – Region Hohe Salve

6300 Wörgl 

Innsbrucker Straße 1  

T: +43 57507 7000 

info@hohe-salve.com 

www.hohe-salve.com

AUS DER REGION
HOHE SALVE

OSTERGRÜSSE

„
Das Team vom Tourismusverband 

wünscht allen schöne Ostern und frohes 
Ostereiersuchen!

“
Tourismusverband

Region Hohe Salve

Wenn die Temperaturen wieder milder werden, die Tage 

länger und sich die Wiesen mit bunten Blumen schmü-

cken, lohnt sich ein frühes Aufstehen ganz besonders.

Ü ber 80 Hütten laden zum traditionellen Frühstück 

am Berg ein. Gerade zu Ostern ist dieses besonde-

re Erlebnis eine wunderbare Geschenkidee. Schenken Sie 

Genuss, Natur und echte Bergmomente, die lange in Er-

innerung bleiben.

Die Hütten sind je nach Lage bequem zu Fuß, mit der Gon-

del oder mit dem Auto erreichbar. Eine Reservierung vor-

ab wird empfohlen. Die Frühstück am Berg 

Gutscheine erhalten Sie in den Infobüros 

Hopfgarten, Kirchbichl, Itter & Wörgl.
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neue Adresse

Bergliftplatz 1

6361 Hopfgarten

NEUER STANDORT · NEUER NAME · GLEICHE KOMPETENZ!

AUS KNACK.PUNKT WIRD BEWEG.GRUND

ab Mitte

April

Unser Angebot bleibt

individuelle Therapie · nachhaltige Bewegung · echte Betreuung
Physiotherapie · Ergotherapie · Logopädie · Sportrehabilitation · Kosmetik & Fußpflege

Wir ziehen um!

LIONS-CLUB
KLASSISCHES KONZERT

Der Lions Club Wörgl lädt herzlich zu einem festlichen 

Konzert am Samstag, 11. April 2026 um 20:00 Uhr in die 

Stadtpfarrkirche Wörgl ein.

F reuen Sie sich auf eine inspirierende musikalische 

Reise durch verschiedene Epochen und Stilrichtun-

gen. Es erklingen Werke von Cesare Bendinelli, Wolfgang 

Amadeus Mozart, Jacques Dancian Philidor, Felix Mendels-

sohn Bartholdy, Johann Sebastian Bach, Johann Ernst Al-

tenburg, Georg Friedrich Händel, Jehan Alain, Anton Heiller 

und Romanus Weichlein.

Das Konzert wird von renommierten Tiroler Musiker:innen 

gestaltet:

• Michael Schöch (Orgel)

• Michael Cede (Flöte)

• Naturtrompetenensemble ELISEO Tirol (mit dem 

Wörgler Trompeter Christian Gruber)

• das junge Streichquartett "Quartissimo"

Erleben Sie einen unvergesslichen Abend voller festlicher 

Klänge und sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Plätze! Karten 

sind im Vorverkauf für 23 € und an der Abendkasse für 25 € 

erhältlich.

Vorverkaufsstellen: Zangerl, Bahnhofstrafik Wörgl und 

Raiffeisenbank Oberau
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Mit großem Engagement, viel Geduld und ganz viel Herz 

hat Frau Loisi Osl aus Angerberg für die Krebshilfe Tirol 

wunderschöne Patchwork-Polster genäht und gespendet.

D ie liebevoll gefertigten Unikate wurden am 18.02.2026 

in der Beratungsstelle Wörgl an Dr. Astrid Erharter-

Thum übergeben. Jedes einzelne Polster ist Ausdruck von 

Mitgefühl, Solidarität und echter Nächstenliebe.

Gerade für Menschen, die mit einer Krebsdiagnose kon-

frontiert sind, sind solche Zeichen der Unterstützung von 

unschätzbarem Wert. Sie zeigen: Ihr seid nicht allein. Ne-

ben der medizinischen Betreuung ist es oft die menschli-

che Wärme, die Kraft schenkt und Mut macht. Die handge-

fertigten Patchwork-Polster stehen symbolisch für genau 

diese Wärme. Sie spenden Trost, vermitteln Geborgenheit 

und bringen Farbe und Hoffnung in herausfordernde Le-

benssituationen.

Beim nächsten Treffen werden die Polster an Betroffene 

weitergegeben, um ihnen eine Freude zu bereiten, ihnen 

Mut zu schenken und ihnen zu zeigen, dass viele Menschen 

mitdenken und mitfühlen.

Die Krebshilfe Tirol und die Stadtgemeinde Wörgl mit Bür-

germeister Michael Riedhart bedanken sich von Herzen bei 

Frau Loisi Osl aus Angerberg für ihre wunderbare Unter-

stützung und dieses berührende Zeichen der Solidarität.

KREBSHILFE
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neue Adresse

Bergliftplatz 1

6361 Hopfgarten

ab Mitte

April

Podologische Pediküre · Maniküre · Gesichtsbehandlungen

Wir ziehen um!

in der Praxis

v.l.: Loisi Osl, Dr. Astrid Erharter-Thum
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Die Benefizfastensuppe der Katholischen Frauenbewe-

gung Salzburg im Tiroler Teil fand heuer im Tagungshaus 

der Erzdiözese Salzburg in Wörgl statt.

E hrengast war Weihbischof Hansjörg Hofer. Der große 

Andrang zeigte die große Unterstützung für die Ak-

tion Familienfasttag 2026 – Saal und Foyer waren bis auf 

den letzten Platz gefüllt.

Unter den Gästen waren u. a. Bürgermeister Michael Ried-

hart und Stadträtin Elisabeth Werlberger. Auch zahlreiche 

kfb-Frauen aus der Region nahmen teil und machten die 

starke Verbundenheit sichtbar.

Im Mittelpunkt stand die Partnerorganisation SEEDS in 

Indien, die indigene Frauen dabei unterstützt, ihre Rechte 

kennenzulernen und ihre Zukunft selbst zu gestalten. Die 

Aktion Familienfasttag wurde 1958 von Herta Pammer ins 

Leben gerufen und gilt bis heute als „Markenzeichen“ der 

kfb. In Wörgl ist das Benefizsuppenessen ein lebendiges 

Zeichen für Solidarität und gemeinsames Engagement.
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SOZIALSPRENGEL

Mit gesunder Gemüsesuppe in die Fastenzeit starten – 

das konnten am Aschermittwoch 2026 wieder alle, die 

sich bei der Fastensuppenausgabe des Gesundheits- und 

Sozialsprengels zum Mittagstisch einfanden. 

E rstmals wurde die in der Seniorenheimküche zube-

reitete Fastensuppe in wiederverwendbarem Geschirr 

ausgegeben – Porzellanschüsseln und Besteck wurden ei-

gens angekauft. „Mit dem Erlös der Fastensuppenausgabe 

wird die Aktion Essen auf Rädern unterstützt“, teilt Spren-

gel-Geschäftsführerin Michaela Fabiankovits mit. Für den 

Zustell-Service besteht eine Warteliste. „Zusätzlich gibt es 

den Mittagstisch im Seniorenheim. Wir vermitteln auch die 

Mahlzeiten zum selber Aufwärmen von Gourmet Express 

und Menü Mobil vom Roten Kreuz“, so Fabiankovits, die 

sich beim CityCenter-Betreiber für die kostenlose Nutzung 

der Mall sowie bei SPAR und der Bäckerei Mitterer für die 

Brotspenden bedankt. Und natürlich beim eingespielten 

Freiwilligen-Team, das bei der Suppenausgabe mithalf und 

die Zustellung an die Firmen Porsche und Berger übernom-

men hat.

Textnachweis (gekürzt): Veronika Spielbichler

FASTENSUPPE
KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG

Die kfb Salzburg Vorstandsfrauen mit Bgm. Michael 

Riedhart und STRin Werlberger
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Der 6. Praxistag „Demenz – den Alltag meistern“ findet 

am Samstag, 18. April 2026, von 08:00 bis 16:30 Uhr 

am Pflege Campus Kufstein, Endach 27a, statt.

D ie kostenlose Veranstaltung richtet sich an Menschen 

mit Demenz, Angehörige und Interessierte. Geboten 

werden Vorträge, Workshops, Infostände, persönliche Be-

ratung und Erfahrungsaustausch, mit konkreten Tipps zu 

Kommunikation, Entlastung und Vorsorge. Ziel ist mehr 

Verständnis und Sicherheit im Umgang mit der Erkrankung. 

Referentinnen geben Einblicke in die Erlebniswelt, eine An-

gehörige berichtet, Fragen sind ausdrücklich willkommen 

jederzeit. 

Anmeldung bis 15. April online unter www.bkh-kufstein.at/

praxistag-demenz, telefonisch +43 5372 6966 1011 oder 

per E-Mail anja.sulzenbacher@bkh-kufstein.at
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PRAXISTAG DEMENZ
PFLEGE CAMPUS KUFSTEIN 

In der Innsbrucker Straße 4 gelangt diese attraktive, ca. 
150 m² große Fläche im 1. Obergeschoss zur Neuver-
mietung. Durch die durchdachte Raumaufteilung eignet 
sich das Objekt ideal als Therapiezentrum, Kosmetikin-
stitut, Ordination, Büro oder ähnliche Dienstleistungen. 

Objekthighlights:

- Personenaufzug direkt in das 1. Obergeschoss
- Glasfaseranschluss und Klimaanlage
- Veränderung der Raumaufteilung möglich 
- Toilette für Damen und Herren getrennt 
- Hervorragende Parksituation direkt neben dem Gebäude
- Werbewirksame Lage direkt an der Hauptstraße

Monatl. Gesamtmiete: 1.500,00 € (inkl. BK, zzgl. MwSt.) 
Die Fläche kann auf Wunsch auch raumweise aufgeteilt 
und angemietet werden.
 
Für weitere Informationen oder einen 
Besichtigungstermin kontaktieren Sie uns gerne! 

ZUR VERMIETUNG:
Moderne Büroܫäche in Wörgl
150 m² | 1.500,00 € exkl. MwSt. | ab sofort

T&R Immobilientreuhand GmbH | Innsbrucker Straße 4 | 6300 Wörgl | makler@tr-immo.at | +43 670 505 78 10
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FRÜHJAHRSWANDERUNG

SENIORENBUND
EISSTOCKSCHIESSEN

Am 5. März erkundeten 27 wanderfreudige Mitglieder 

des Wörgler Pensionistenverbandes unter sachkundiger 

Führung von Prof. Martin Reiter, wohl der profundeste 

Kenner der Tiroler Geschichte, den Matzenpark bis hin 

zum Stöffelhäusl.

W ir erfuhren viel über das Schloss Matzen, den 

Park und das Schloss Lipperheide, bevor wir vor-

bei an der Burg Lichtenwerth zum Inn wanderten. Entlang 

des Flusses ging es vorbei an unzähligen Bäumen, die von 

Misteln regelrecht gefangen genommen wurden, aber auch 

der Biber hatte dort seine Spuren hinterlassen. Die Ein-

kehr erfolgte dann im Stöffelhäusl in St. Gertraudi, das 

aber auf Reitherer Grund steht. Martin Reiter erklärte uns 

die Geschichte des geschichtsträchtigen Stöffelhäusls. 

Dort, wo sich noch vor gut 200 Jahren die Grenzen von 

Tirol und Salzburg am Geyerbach trafen, zwischen den 

Schlössern Matzen, Neu-Matzen, Lichtwehr und der Burg-

ruine Kropfsberg, unmittelbar an der Diözesan-Grenze von 

Salzburg und Innsbruck, befindet sich das über 500 Jahre 

alte Stöffelhäusl. Auf historischem Boden ist es heute ein 

geschichtsträchtiges Vermächtnis des einstigen Bergbaus 

am Reither Kogel und der Schifffahrt am Inn. Wir wurden 

von Martina und Martin Reiter mit einer Gerstsuppe, einem 

Schweinsbraten und zum Abschluss einem Apfelstrudel 

bestens bewirtet. Herzlichen Dank an Prof. Martin Reiter 

und seine Gattin Martina.

Am 26.02.2026 trafen sich einige Senior:innen zu unse-

rem sportlichen Start in die Frühjahrssaison.

B ei traumhaftem Wetter konnten wir beim Eisstock-

schießen unsere gute Leistung in der Zone unter Be-

weis stellen. Vier Mannschaften mit je vier Personen traten 

gegeneinander an. Mit tatkräftiger Unterstützung unserer 

Mitglieder am Rande der Eisfläche wurde viel gelacht und 

perfekt auf das Haserl gezielt.

Im Anschluss durfte sich jeder Teilnehmer einen Gewinn 

vom reichlich gefüllten Tisch mit zahlreichen Preisen aus-

suchen. 

Somit ging ein wunderbarer Nachmittag bei einem netten 

Beisammensein zu Ende.
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SENIORENHEIM
BEGEGNUNG DER GENERATIONEN S
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Mit einer Rollstuhlmesse und einem anschließenden Kaf-

feeklatsch setzten Schülerinnen und Schüler der HBLFA 

Tirol am Aschermittwoch im Seniorenwohnheim Wörgl 

ein besonderes Zeichen der Wertschätzung gegenüber 

älteren Menschen. Damit sorgten sie gleichzeitig für be-

rührende Begegnungen zwischen den Generationen.

I m Rahmen des Projektunterrichts bereitete die erste 

Klasse der Fachrichtung Lebensmittel- und Biotechno-

logie der HBLFA Tirol die Feier mit großem Engagement vor 

und sorgte für eine ansprechende Atmosphäre. Als Zeichen 

des nahenden Frühlings und zur Anerkennung verteilte die 

Klasse selbst gebundene Sträußchen an die Bewohnerin-

nen und Bewohner des Seniorenheims. Eine stimmungs-

volle musikalische Umrahmung verlieh dem Gottesdienst 

eine zusätzliche feierliche Note. 

Im Anschluss an die Rollstuhlmesse kam es zu einem re-

gen Austausch zwischen den Generationen. Bei Kaffee und 

Kuchen kamen die Bewohnerinnen und Bewohner, die Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter des Seniorenheims sowie die 

ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer mit den Schülerin-

nen und Schülern ins Gespräch. Die Kuchen wurden von 

den Klassen der HBLFA Tirol aus dem Fachbereich Land-

wirtschaft und Ernährung unter der Leitung der Lehrperso-

nen Maria Raitmair und Engelbert Erler zubereitet. 

Bei dieser Veranstaltung wurde eindrucksvoll gezeigt, wie 

wertvoll Begegnungen zwischen jungen und älteren Men-

schen sind und wie durch gemeinsame Zeit Nähe, Freude 

und gegenseitige Wertschätzung entstehen können. Dies 

ist auch das Motto der HBLFA Tirol, einer höheren land-

wirtschaftlichen Schule mit verschiedenen Fachrichtun-

gen. Hier steht sowohl die fachliche Kompetenz als auch 

das Zwischenmenschliche innerhalb der Generationen und 

zwischen den Generationen im Vordergrund. 

Die Klasse wurde von Jahrgangsvorstand Hannes Altmann 

und Nina Puecher begleitet, die dieses generationenver-

bindende Projekt mit Unterstützung weiterer KollegInnen 

realisierten. 

Ein besonderer Dank gilt der Heimleitung Mag. Johanna 

Rieser, der Pflegedienstleitung Sarah Finkele und Pfleger 

Walter, die es ermöglichten, zwei Generationen einander 

näherzubringen.
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MUSIKKAPELLE 
WÖRGL 

Bürgermusik 1924

Eisenbahnermusik 1922

150 JAHRE 

Man kann mit Sicherheit davon ausgehen, dass in Wörgl, 

so wie in anderen Orten schon seit Jahrhunderten, musi-

ziert und gesungen wird.

D ie erste schriftliche Erwähnung eines Klangkörpers 

stammt aus dem Jahr 1876, worin zu lesen ist, dass 

ein Andrä Gwiggner der bereits bestehenden Bürgermusik-

kapelle beigetreten ist. Trotz intensiver Recherchen war ein 

Gründungsdatum dieser Kapelle nicht feststellbar, deshalb 

blieb man dabei, das Jahr 1876 als Gründungsjahr anzu-

sehen.

Dieser Bericht befasst sich mit den Anfangsjahren der 

Wörgler Musikkapelle(n). Die jüngere Geschichte kann der 

Homepage der Kapelle (https://mk-woergl.at) entnom-

men werden.

Die Anfänge der Bürgermusik standen auf schwachen Bei-

nen, denn als 1886 in Wörgl der große Bezirksfeuerwehrtag 

abgehalten wurde, mussten sich die Veranstalter die Mu-

sikkapelle Angath als Festmusik „ausleihen“. Wahrschein-

lich unter dem Eindruck dieses Mangels begann Franz 

Strobl d. Ä. mit der Ausbildung von Musikanten, wobei es 

ihm unter großen Mühen gelang, eine bescheidene Kapelle 

aufzubauen.

Aus den Resten der Bürgermusik bildete sich unter Patro-

nanz des Feuerwehr-Kdt. Michl Hauser (Spieglwirt) im Jahr 

1889 eine Feuerwehrmusik, die an die beiden Gemeinden 

Kufstein-Wörgl und Rattenberg-Wörgl 1891 mit dem An-

suchen um Unterstützung herantrat. Die Gemeindeväter 

waren von der Notwendigkeit überzeugt und leisteten von 

nun an einen Jahresbeitrag von 60 Gulden (€ 1.050 in heu-

tiger Kaufkraft).

Um die Jahrhundertwende nahm die Blasmusik einen gro-

ßen Aufschwung: Die Musikausbildung durch Franz Strobl 

trug ihre Früchte und der allgemeine Bevölkerungszuwachs 

führte frische Talente ins Dorf.

Im Jahr 1901 bekam die Bürgermusik mit Gründung der 

Arbeitermusik durch Johann Thummer eine starke Kon-

kurrenz. Das Auftreten der zweiten Wörgler Musikkapelle 

befruchtete zweifellos das Musikleben; manche, haupt-

sächlich in politischen Gegensätzen begründete Dishar-

monien, führten allerdings zu gelegentlichen persönlichen 

Misstönen.

Bereits 1903 waren beide Kapellen Gründungsmitglieder 

des Unterinntaler Musikbundes. In der Folge entwickel-

te sich die Arbeitermusik zu einer fast ausschließlich von 

Eisenbahnern zusammengesetzten Kapelle. 

Der spätere Bürgermeister Michael Unterguggenberger lei-

tete eine eigene Jugendmusikkapelle und komponierte u.a. 

1912 den „Jubiläumsmarsch“. Sein Nachfolger war Gottlieb 

Weißbacher, der mit seinen „Fidelen Inntalern“ weitum be-

kannt war und über 400 Melodien komponierte.
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Das politische Schicksal des Landes bestimmte auch je-

nes der beiden Kapellen. Nachdem viele als Soldaten in den 

Krieg mussten löste sich die Bürgermusik aus Mangel an 

Musikanten auf.

Der Eisenbahnermusik ging es besser: Bahnbedienstete 

blieben überwiegend in ihrem Beruf und so konnte sich ihre 

Kapelle am Leben erhalten. 

Am 29. April 1946 beschlossen Funktionäre der Eisenbah-

ner- und der Bürgermusik, die beiden Kapellen zu fusionie-

ren und, ab 1951, als Stadt- und Eisenbahner-Musikkapelle 

aufzutreten. 

Seit beinahe 60 Jahren führt man die Bezeichnung „Stadt-

musikkapelle Wörgl“.

An dieser Stelle möchte ich noch kurz auf ein paar heraus-

ragende Kapellmeister eingehen:

Johann Gwiggner: Sein Name ist untrennbar mit der Ge-

schichte der Bürgermusik verbunden. Er war 40 Jahre Ka-

pellmeister und führte diese durch viele Krisenzeiten ohne 

große Ansprüche zu stellen: „Grad z’gleich aufhören, dös is 

die Hauptsach‘“, war einer seiner Sprüche.

Johann Thummer, Vater und Sohn: Der Gründer der Ar-

beitermusik war 35 Jahre lang Kapellmeister, sein Sohn, 

von 1900 bis 1972 bei den verschiedenen Kapellen aktiv, 

war 22 Jahre Kapellmeister.

Peter Silberberger: Im Jahr 1973 übernahm der heute 

noch aktive Musikant dieses Amt und übte es für insge-

samt 21 Jahre aus. Der Musikpädagoge bemühte sich mit 

Erfolg um die Aus- und Weiterbildung junger Menschen – 

die Basis für den nachhaltigen Bestand der renommierten 

Kapelle. 

Für unsere Stadt ist die Musikkapelle von großer kultureller 

und gesellschaftlicher Bedeutung. Sie ist ein Ort, an dem 

Demokratie gelebt wird und junge Menschen in einem si-

cheren Umfeld reifen können. Ein großes Dankeschön gilt 

allen ehrenamtlich Wirkenden für ihr Engagement im Sinne 

einer lebendigen Gemeinschaft.

Bildquelle: Archiv Peter Silberberger

Kontakt 

Stadtchronist Toni Scharnagl 

chronist@stadt.woergl.at
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Stadtmusikkapelle Wörgl

Peter Silberberger

Johann Gwiggner Johann Thummer sen.
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P FA R R E
OSTERKERZE IN 
UNSERER STADT-
PFARRKIRCHE 

TERMINE 

Die Oster-Gottesdienst-Termine entnehmen Sie bitte 

den an die Haushalte ausgeteilten Osterkarten.

SA 11.04.

20:15 Uhr: Benefiz-Konzert des Lions-Club in der 

Stadtpfarrkirche, Orgelkonzert mit Flöte, Streicher und 

Bläser

DO 16.04.

09:30 Uhr bis 17:00 Uhr: Tagesanbetung in der Stadt-

pfarrkirche

FR 24.04.

14:30 Uhr: Seniorentreff im Tagungshaus Wörgl

Thema: Kennenlernen des Seniorenheimes und der eh-

renamtlichen Tätigkeiten in Wörgl

SO 26.04.

09:00 Uhr: Erstkommunion

Die Osterkerze ist das zentrale Symbol der Auferstehung 

Jesu Christi, das als Licht in der Osternacht die Finster-

nis vertreibt und den Sieg des Lebens über den Tod ver-

kündet.

D ie Osterkerze in unserer Stadtpfarrkirche ist eine sehr 

große Kerze (120 cm), die mit dem Kreuz, dem Alpha 

und Omega, der Jahreszahl und weiteren Symbolen ge-

schmückt ist und am Beginn der Osternachtsfeier gesegnet 

und am Osterfeuer entzündet wird, wobei fünf Weihrauch-

nägel, die für die fünf Wunden Christi stehen, in das Kreuz 

gesteckt werden.

In einer Prozession wird die Osterkerze vom Priester mit 

dem dreimaligen Ruf "Lumen Christi" (Christus, das Licht), 

auf das die Gemeinde mit "Deo gratias" (Dank sei Gott) 

antwortet, in die dunkle Kirche getragen. Nach dem dritten 

Ruf vor den Altarstufen werden an ihr die übrigen Lichter in 

der Kirche entzündet. Nachdem sie auf einem Leuchter im 

Altarraum aufgestellt wurde, wird sie mit Weihrauch inzen-

siert. Danach singen Priester oder Kantor:in den Lobpreis 

auf die Osterkerze, das Exsultet. 

In den meisten Kirchen steht die Osterkerze während der 

fünfzig Tage der Osterzeit im Altarraum und wird zu den 

Gottesdiensten an Sonn- und Werktagen angezündet. Im 

übrigen Jahr steht sie in der Nähe des Taufsteins bzw. in 

der Taufkapelle und wird bei Taufen, aber auch Beerdigun-

gen angezündet. Bei uns in Wörgl hat die Osterkerze das 

ganze Jahr über ihren fixen Platz und wird bei jeder Gottes-

dienstfeier entzündet. 

Seit nunmehr 25 Jahren wird unsere Wörgler Osterkerze 

von Frau Ingrid Sollerer, Hölzlbäurin, künstlerisch wunder-

schön gestaltet, jedes Jahr angepasst an den jeweiligen 

kirchlichen oder pfarrlichen Schwerpunkt. Ein ganz großes 

Vergelt´s Gott im Namen der ganzen Pfarrgemeinde Dir, 

liebe Ingrid, für diesen wertvollen Dienst. 

Wir wünschen allen ein frohes und gesegnetes Osterfest!

Euer Wörgler Pfarrteam 
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SENIORENTREFF 
DER PFARRE WÖRGL 

Ich freue mich sehr, dass ich (mit meinem tollen Team) 

seit Februar 2026 den Seniorentreff leiten darf.

W ir treffen uns regelmäßig jeden letzten Freitag im 

Monat im Tagungshaus mit spannenden Vorträ-

gen bei Kaffee und Kuchen. Der nächste Termin ist Freitag, 

27.03. um 14:30 Uhr! Wir freuen uns auf zahlreiche Teil-

nahme!

Martina Koidl

LIVING LIBRARY
IN  KOOPERATION MIT  TAGUNGS-

HAUS UND BÜCHEREI  WÖRGL

Am 24. April 2026 lädt die Living Library von 13:00 bis 

17:00 Uhr ins Tagungshaus der Erzdiözese in Wörgl 

(Brixentaler Straße 5) ein.

B ei diesem besonderen Dialogformat werden keine 

Bücher ausgeliehen, sondern Menschen: Als „Leben-

de Bücher“ stehen Personen mit unterschiedlichen Hin-

tergründen für persönliche Gespräche zur Verfügung und 

geben Einblicke in ihre Lebensrealitäten.

Ziel der Living Library ist es, Begegnungen zu ermöglichen, 

Vorurteile abzubauen und Verständnis zu fördern. Besu-

cherinnen und Besucher können sich ein „Lebendes Buch“ 

für ein Gespräch ausleihen und in einem geschützten Rah-

men Fragen stellen, zuhören und miteinander ins Gespräch 

kommen – offen, respektvoll und auf Augenhöhe.

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit Tagungshaus 

und Bücherei Wörgl statt. Eine Anmeldung ist online unter 

www.freiwilligenzentren-tirol.at möglich.
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AUTO BERNHARD
PERSÖNLICH,  D IREKT & EHRLICH

RUNDUMSERVICE
VERKAUF ·  WERKSTATT ·  VERMIETUNG

bezahlte Werbeeinschaltung

Was Auto Bernhard ausmacht, bringt Geschäftsführer 

Benjamin Scherer auf den Punkt: „Wir wollen, dass un-

sere Kunden wissen: Hier kümmert sich jemand. Persön-

lich, nicht über drei Ecken. Dafür stehe ich mit meinem 

Team.“

M anche Betriebe werden größer und verlieren da-

bei, was sie ausgemacht hat. Bei Auto Bernhard in 

Langkampfen ist das anders. Seit 1997 wächst das Auto-

haus – aber der Zugang ist geblieben: Wer hier anruft, 

wird nicht abgewimmelt. Wer hereinkommt, hat einen An-

sprechpartner. Das richtige Auto finden 

Ein Autokauf ist Vertrauenssache. Hier wird man beraten, 

nicht überredet – und kann sich die Zeit nehmen, gemein-

sam herauszufinden, welches Fahrzeug wirklich passt. Als 

Vertragshändler für Citroën, Opel und Leapmotor deckt das 

Autohaus ein breites Spektrum ab: vom wendigen Stadt-

auto über den geräumigen Familien-SUV bis zum voll-

elektrischen Modell. Wer lieber einen Gebrauchtwagen will, 

hat die Wahl aus über 100 sofort verfügbaren Fahrzeugen 

– jedes sorgfältig geprüft, jedes mit nachvollziehbarer Ge-

schichte. Finanzierung, Leasing, Kfz-Versicherung und Zu-

lassung werden direkt und unkompliziert vor Ort erledigt. 

Von der Beratung bis zum Schlüssel in der Hand – alles an 

einem Ort, ohne Umwege.
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Werkstatt mit Wort drauf 

Fairer Preis, saubere Arbeit – und wenn etwas gemacht 

werden muss, wird erklärt warum. Als Vertragswerkstatt 

für Citroën, Opel und Leapmotor kennt das Team die Fahr-

zeuge bis ins Detail. Aber auch jedes andere Fabrikat ist 

willkommen – Auto Bernhard ist eine freie Werkstatt für 

alle Marken, vom Kleinwagen bis zum Wohnmobil. Pickerl, 

E-Auto-Wartung, Camper-Inspektion, G107 Gasprüfung – 

hier ist man für alles gerüstet.

Kratzer, Delle, Hagelschaden? Wird erledigt. 

Ein Steinschlag, ein Parkrempler, ein Hagelschauer im 

Sommer – solche Dinge passieren. Gut, wenn man dann 

nicht drei verschiedene Betriebe abklappern muss. Bei 

Auto Bernhard sind Spenglerei und Lackiererei unter einem 

Dach. Ob Unfallschaden oder kosmetische Korrektur – das 

Karosserie-Team kümmert sich um die komplette Abwick-

lung, auch mit der Versicherung. Kleine Schäden werden 

per Smart Repair schnell beseitigt, größere Arbeiten pro-

fessionell in der eigenen Lackiererei ausgeführt. Und für die 

Dauer der Reparatur steht ein Leihwagen bereit – kosten-

los.

Mietwagen auf Abruf 

Ob Umzug, Familienausflug oder Urlaub – manchmal 

braucht man einfach das passende Fahrzeug. Bei Auto 

Bernhard gibt es Pkw, Transporter, Kleinbusse für bis zu 

neun Personen und Wohnmobile zur Miete. Flexibel ab 

einem Tag, zu transparenten Tarifen, immer mit Vollkasko. 

Einfach anrufen, buchen, losfahren.

Ein Autohaus. Alles unter einem Dach. 

Verkauf, Werkstatt, Karosserie, Vermietung – und für alles 

ein Ansprechpartner, der einen kennt. Das ist Auto Bern-

hard in Langkampfen. Seit knapp 30 Jahren.

Auto Bernhard

05332 88 113 | info@auto-bernhard.at

www.auto-bernhard.at
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Als er vor ein paar Monaten ankam, war Ignaz ein un-

berechenbarer Kater, dessen Zimmer nur noch mit an-

gezogener Schutzhose betreten werden konnte. Was ihn 

so bedrohlich machte, war die Tatsache, dass zwischen 

Schmusen und einer krankenhausreifen Attacke nicht 

einmal eine Millisekunde lag.

D a wir im Tierheim nicht das passende Umfeld bieten 

konnten, durfte Ignaz auf eine Pflegestelle ziehen, 

die auf verhaltensauffällige Katzen spezialisiert ist.

Dort wurde er neu eingeschätzt und durch das Setzen von 

Grenzen dabei unterstützt, seine Frustration in den Griff 

zu bekommen. Eine lernwillige Katze wie er möchte sowohl 

körperlich als auch geistig ausgelastet werden. Je ausgegli-

chener er war, desto feiner wurde er im Umgang mit seinen 

Mitmenschen. Klare Anweisungen, das nötige Feingefühl 

und die Fähigkeit, auch bei seinen Ausrastern die Nerven 

zu bewahren, sind entscheidend.

Über seine Herkunft und Vorgeschichte können wir lei-

der nur spekulieren, da er offiziell als Fundkatze abgege-

ben wurde. Vermutlich ist vorher einiges schiefgelaufen, 

angefangen bei der fehlenden Sozialisierung als Kitten. 

Wahrscheinlich wurde er nie ernst genommen und seine 

normalen Kommunikationsversuche reichten nicht aus. 

Die Folge: Er lässt Warnsignale aus und geht direkt nach 

vorne.

Auf unserem Pflegeplatz bei Christine hat er die Chan-

ce bekommen, sich wieder ausdrücken zu dürfen und zu 

lernen, sich zu beherrschen. Das wochenlange Training hat 

sich ausgezahlt, und er ist mittlerweile fast nicht wiederzu-

erkennen. Ignaz ist heute ein überaus ruhiger, verschmuster 

und lustiger Mitbewohner. Statt heftiger Bisse gibt es nun 

höchstens ein kontrolliertes Zwicken – wenn überhaupt.

Solche speziellen Schützlinge wie er sind schwer vermittel-

bar, aber wir sind zuversichtlich, auch für ihn irgendwo da 

draußen den passenden „Dosenöffner” zu finden.

Tierheim Wörgl

Lahntal 12, 6250 Kundl

Tel.: 0664 8495351

E-Mail: th.woergl@tierschutzverein-tirol.at

Tiervergabe und Beratung:

Di–Sa 15:00–17:00 Uhr

Sonntag und Feiertag geschlossen

Beratungstermine nur mit Terminvergabe möglich!

T I E R H E I M
VOM PROBLEMKATER ZUM HERZENSBRECHER 
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ALOIS MAYR Bauwaren GmbH
Innsbrucker Str. 110, A-6300 Wörgl, 
Tel.: +43 (0) 5332 795-0, info@alois-mayr.at
www.alois-mayr.at

Der erste

Eindruck zählt

Auch wenn es um 

Ihr Zuhause geht.

–

Dach | Fassade | Fenster | Türen | Sonnenschutz |
Insektenschutz | Garten- & Terrassenböden
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